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Das Anliegen und Nutzungshinweise 

 

Liebe Lehrerinnen und Lehrer, liebe Nutzer, 

 

auf Wunsch vieler Lehrer an Schulen im Leipziger Umland gibt es nun diese Ausgabe des "Regiona-

len Angebotskataloges zur beruflichen Orientierung" speziell für die Landkreise Leipzig und 

Nordsachsen. Der Angebotskatalog soll Ihnen helfen, im Chaos der Berufsorientierungsangebote und 

vielen Termine den Überblick zu bewahren und trotz wechselnder Projekte der vielfältigen Träger den 

Durchblick zu behalten.  

Der Katalog, so wie Sie Ihn jetzt in den Händen halten, stellt eine Momentaufnahme der Berufsorien-

tierungspraxis in den Landkreisen dar. Damit der Katalog seinen Zweck erfüllen kann, sind wir auf Ihre 

Mithilfe angewiesen. Deshalb möchten wir Ihnen zu Beginn einige wichtige Nutzungshinweise geben: 

� Dieser Angebotskatalog ist als Hilfs- und Arbeitsinstrument für Lehrer und alle Berufs-

orientierungsverantwortlichen im schulischen Kontext entwickelt worden; eine Weitergabe an 

Schüler ist unseres Erachtens nach nicht sinnvoll. 

� Der Katalog hat keine Seitenzahlen – die Blätter sind mit verschiedenen Bereichen gekenn-

zeichnet (eine Übersicht zu den Bereichen finden Sie im Inhaltsverzeichnis), so können jeder-

zeit alte, abgeschlossene Projekte ausgeheftet und durch aktuelle Angebote ersetzt und er-

weitert werden. 

� Dieses gedruckte Exemplar ist die aktuelle Ausgabe des Angebotskatalogs für das Schuljahr 

2009/10 und auf dem Stand von August 2009. Alle nachgetragenen Termine, Veränderungen 

sowie die aktuellen Projektübersichten im allgemeinen stehen im Internet zum Download zur 

Verfügung (www.boss-mitteldeutschland.de � Download). 

� Der Angebotskatalog ist auf den Berufswahlpass abgestimmt. Am Seitenende der jeweiligen 

Angebote ist die mögliche Einordnung in den Berufswahlpass vermerkt.  

� Der Katalog ist als regionale Ergänzung des Berufswahlpasses gedacht und unterstützt die 

Arbeit mit dem Berufswahlpass durch die Angebote regionaler Akteure. In Kombination bieten 

Berufswahlpass und Angebotskatalog optimale theoretische, methodische und praktische Hil-

festellungen. 

� Der Angebotskatalog sollte in den schuleigenen Muster-Berufswahlpass eingeordnet werden.  

� Wir sind auf Feedback und Verbesserungsvorschläge angewiesen. Bitte teilen Sie uns Vor-

schläge zur Weiterentwicklung, Ideen, Anregungen und Kritik mit. 

 

Und nun ... Viel Spaß und Erfolg bei Ihrer Berufsorientierungsarbeit! 



   A-II 

 

Was ist B.O.S.S.? 

 

� B.O.S.S. steht für Berufliche Orientierung für Schüler und Studierende in Mitteldeutschland. 

� Die Initiative B.O.S.S. möchte die Berufsorientierung für Schüler und Studierende verbessern, 

sie als einen weichen Standortvorteil für Mitteldeutschland entwickeln und so die Attraktivität 

der Region erhöhen. 

� B.O.S.S. trägt dazu bei, Schülern und Studierenden eine gute Orientierung für Ausbildung und 

Arbeit zu ermöglichen und so jungen Menschen in der Region Perspektiven zu eröffnen. Für 

regionale Unternehmen sollen personeller Nachwuchs und Fachkräfte gesichert werden. 

� B.O.S.S. will: 

- Transparenz schaffen über Anforderungen, Ausbildungs- und Einstiegsmöglichkeiten 

  in regionalen Unternehmen 

- eine Bündelung der Maßnahmen erreichen 

- eine Professionalisierung der Zusammenarbeit der Akteure sichern 

- Qualitätsstandards für berufliche Orientierung und Arbeitsprozesse umsetzen 

- Impulse für Bildungs- und Wirtschaftspolitik geben 

� B.O.S.S. vernetzt die Akteure der Berufswahlvorbereitung und stellt damit ein Bindeglied zwi-

schen Schule, Wirtschaft, Agentur für Arbeit, freien Trägern, Kammern und administrativer 

Ebene dar. 

� B.O.S.S. bietet allen Beteiligten eine Kommunikations- und Operationsplattform. 

� Das Netzwerk wurde 2005 von der BMW AG, Werk Leipzig; der Sparkasse Leipzig und dem 

Regierungspräsidium Leipzig initiiert. 

� Träger des Netzwerkes ist ZAROF. – Gesellschaft für Organisations- und Regionalentwick-

lung mbH. 

� B.O.S.S. ist zuständige Regionalinitiative für den Regierungsbezirk Leipzig in der Landesser-

vicestelle Schule-Wirtschaft des Direktionsbezirks Leipzig. 

 

Kontakt: 

B.O.S.S. – Berufliche Orientierung für Schüler und Studierende in Mitteldeutschland 

c/o ZAROF. GmbH 

Moschelesstr. 7 

04109 Leipzig 

 

Tel: 0341 - 217 29 14 

Fax: 0341 - 217 29 11 

E-Mail: info@boss-mitteldeutschland.de 

 

www.boss-mitteldeutschland.de 
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Landesservicestelle Schule-Wirtschaft (LSW) 

 

 
� Die LSW ist ein vom Kultusministerium Sachsen eingerichtetes landesweites Netzwerk im Be-

reich Schule-Wirtschaft, das strategisch mit allen relevanten Akteuren zusammenarbeitet 

� Die Zusammenarbeit der gesetzlichen Akteure der Berufs- und Studienorientierung regelt seit 

April 2009 eine neue Vereinbarung zwischen der sächsischen Staatsregierung und der Bun-

desagentur für Arbeit  

Sächsische Strategie 

Ziel 

� Systematische Berufs- und Studienorientierung durch Bündelung und Abstimmung vorhande-

ner Strukturen und Aktivitäten zur nachhaltigen Verbesserung der Berufswahlkompetenz und 

Ausbildungsreife beim Übergang Schule-Beruf 

Strategieelemente  

� Kernziele zur Berufs- und Studienorientierung nach Klassenstufen aller relevanten Schularten 

� Verankerung der Berufs- und Studienorientierung in den Lehrplänen (Lehrplanbezüge) 

� Entwicklung schuleigener Konzepte zur Berufs- und Studienorientierung unter Einbindung der 

Genderperspektive 

� Berufswahlpass als Strukturgeber und zur Sicherung der Ergebnisse 

� Qualitätskriterien für Projekte der Berufs- und Studienorientierung 

� Qualitätssiegel für Berufs- und Studienorientierung als Instrument der Qualitätsentwicklung 

Aufgaben des Regionalteams 

� Steuerung der regionalen Verankerung der Berufsorientierung  

� Entwicklung von Regionalstrategien zur Bündelung vorhandener und ggf. Initiierung neuer Ak-

tivitäten 

� Vernetzung von regionalen Schule-Wirtschaft-Projekten und Koordinierung der Projektträger 

� Entwicklung einer regionalen Informations- und Kommunikationskultur 
 

Landesservicestelle Schule-Wirtschaft Sächsisches Staatsministerium für Kultus,  

Elke Pietsch 

E-Mail:  elke.pietsch@smk.sachsen.de 

Regionalteam Regierungsbezirk Leipzig 

Regionalinitiative:  B.O.S.S. Mitteldeutschland 

  Tel.:  0341- 21 72 914 

E-Mail: info@boss-mitteldeutschland.de 

Beraterin Schule-Wirtschaft der LSW:  Sächsische Bildungsagentur Regionalstelle Leipzig 

  Veronika Seidel (Referentin) 

  Tel.:  0341 – 49 45 928 

E-Mail: veronika.seidel@sbal.smk.sachsen.de 
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LSJ Sachsen e.V. - 

Koordinierungsstelle Berufswahlpass Sachsen 
 
 

Was ist der Berufswahlpass? 

 

Der Berufswahlpass 

 

� ist wesentlich mehr als ein Sammelordner für Unterlagen oder Zertifikate. 

� ist ein Struktur- und Systemgeber für alle für den Berufsorientierungsprozess des Schülers 

relevanten Inhalte und Aktivitäten. 

� ist ein A4-Ringordner mit einem Angebot an Arbeitsblättern, die die wichtigen Themen und 

Schritte im Berufsorientierungsprozess deutlich machen. 

� ist der gemeinsame Nenner aller Akteure in der Berufsorientierung. 

� wird mittlerweile in 12 Bundesländern eingesetzt. 

� wird vom Sächsischen Kultusministerium und der Agentur für Arbeit empfohlen. 

� soll bundesweit als ein Instrument mit Wiedererkennungseffekt in Schulen, bei 

außerschulischen Partnern und potentiellen Arbeitgebern etabliert werden. 

 

 

Wie ist der Pass aufgebaut? 

 

Teil 1 Angebote zur Berufsorientierung – schafft Transparenz hinsichtlich aller berufsorientierenden 

Angebote der Schule und ihrer Partner. 

 

Teil 2 Mein Weg zur Berufswahl – das Kernstück des Passes: strukturiert den mehrjährigen Prozess 

vom Nachdenken über Stärken und Interessen bis hin zur Berufswahlentscheidung. 

 

Teil 3 Dokumentation – der Pass im eigentlichen Sinne, mit Anregungen für die Zertifizierung und 

Dokumentation. 

 

Teil 4 Lebensordner – enthält Informationen und Hinweise zur Vorbereitung einer selbstständigen 

Lebensführung und eine Anleitung zur Anlage eines Ordnungssystems für persönliche Unterlagen. 
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Die LSJ Sachsen e.V. zeichnet im Auftrag des Kultusministeriums für die sachsenweite Umsetzung 

der Strategie einer systematischen Berufsorientierung mit Berufswahlpass verantwortlich, d.h. sie 

� koordiniert regionale Aktivitäten mit dem Ziel der flächendeckenden Einführung des 

Berufswahlpasses, 

� macht für alle Akteure in der Berufsorientierung die Qualitätsanforderungen an die Arbeit mit 

dem Berufswahlpass transparent, 

� berät Schulen, Partner aus Wirtschaft, Verwaltung, Vereinen etc. sowie regionale Netzwerke, 

� unterstützt die Akteure bei der Umsetzung der qualitätsgerechten Arbeit mit dem Pass, 

� sichert den sachsenweiten Überblick über die Schulen, die mit dem Pass arbeiten, 

� organisiert überregionalen Wissens- und Erfahrungstransfer. 

 

 

Landesarbeitsstelle Schule - Jugendhilfe Sachsen e.V.  

Koordinierungsstelle Berufswahlpass Sachsen 

Dr. Antje Finke, Ina Knöfel 

Hoyerswerdaer Str. 22, 01099 Dresden 

Tel: 0351 – 490 68 67 

Fax:  0351 – 490 68 74 

Mail: info@berufswahlpass-sachsen.de    

www.berufswahlpass-sachsen.de 

 

Die Beraterin Berufswahlpass Westsachsen hat ihren Sitz bei B.O.S.S., dem Regionalpartner der LSJ 

Sachsen e.V.  

B.O.S.S. Mitteldeutschland 

Moschelesstr. 7 

04109 Leipzig 

 

Beraterin Berufswahlpass der LSJ 

Susan Bürgel 

Tel.:  0341 - 217 29 14 

Fax: 0341 - 217 29 11 

E-Mail:  westsachsen@berufswahlpass-sachsen.de 

www.berufswahlpass-sachsen.de 
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B.O.S.S. -Berufsorientierungsmodell  
 

 

 

Das folgende Modell ist als Vorschlag zu betrachten. Es zeigt, welche Berufsorientierungsangebote in 

welchen Klassenstufen empfehlenswert sind und welche Bereiche im Berufswahlpass (BWP) 

abgedeckt werden können. Die hier vorgeschlagenen Module sollen eine Hilfestellung darstellen, 

anhand derer sich jede Schule ihr eigenes Berufsorientierungskonzept erstellen kann. Dieses aus 

Einzelbausteinen bestehende Modell ist auf den Inhalt des Berufswahlpasses abgestimmt und stellt 

damit eine optimale Ergänzung dar. 

 

Angebote für die Klassenstufen
Klasse 5 Klasse 6 Klasse 7 Klasse 8 Klasse 9 Klasse 10

Kompetenzanalysen  2.1* 2.5
Vorstellung Elternberufe 2.2 2.3
Projektwoche BO (fächerverbindend)
Exkursionen in die Arbeitswelt 2.2 2.6
Woche der offenen Unternehmen 2.3 2.6
Praktika (Pflicht, freiwillig, Ausland) 2.3
Agentur für Arbeit 2.3 2.6
Aktivitäten mit BSZ 2.7
Schülerfirma 2.3
Bewerbungstraining 2.7
Berufspraktischer Tag 2.3

Berufswahlpass

*Lernziele im Berufswahlpass Verbindlich
Empfehlung

2.1 Persönliches Profil
2.2 Zukunftsvorstellungen und Berufswünsche
2.3 Kennenlernen von Berufsfeldern u. -bildern
2.4 Reflexion
2.5 Zielsetzung u. Lernplanung
2.6 Kennenlernen von Zugängen in Ausbildung und Beruf
2.7 Übergangsvorbereitung
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BWP:  1, 2.6 und 2.7 

Agentur für Arbeit 

"Berufsberatung"  
 

 

Zielgruppe Mittelschüler und deren Eltern (spätestens) in den Vorabgangsklassen 

Angebot, Kurzbeschreibung  � Zusammenarbeit mit Schulen bei der Orientierung und Beratung 

von SchülerInnen hinsichtlich Berufs- und Studienwahl 

� begleitende Unterstützung beim Übergang von Schule in Ausbil-

dung 

� Mittelschulen sind verpflichtet, mindestens 6 Unterrichtsstunden 

für Berufsberatung zur Verfügung zu stellen 

� Teilnahme an schulischen Veranstaltungen und Information über 

Anforderungen des Arbeitsmarktes 

� Beteiligung an Elternabenden zur Berufsberatung, Elternsemina-

ren und Elternsprechtagen in der Schule 

� Angebot von berufskundlichen Veranstaltungen 

� Bereitstellung von regionalen Berufsorientierungsmedien 

� Beratung und Vermittlung 

Individuelle Wünsche und 

Anregungen 

können mit den Berufsberatern der Schule auf Anfrage koordiniert und 

organisiert werden (besondere Themen, Anregung zu Veranstaltungen 

im BIZ, Nutzung der Räumlichkeiten im BIZ, etc.) 

Berufsberater der Schule 

(von Schule auszufüllen) 

 

Kontakt  

(von Schule auszufüllen) 

Tel.:  

Fax:  

E-Mail:  

 

� für den Altkreis Muldental: 

Agentur für Arbeit Oschatz   

Oststr. 3 

04758 Oschatz   

Anschrift 

� für den Altkreis Leipziger Land: 

Agentur für Arbeit Leipzig  Berufsberatung  

Georg-Schumann-Str. 171-175  AXIS - Passage 

04159 Leipzig 
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BWP:  1, 2.3, 2.6 und 2.7 

 

Agentur für Arbeit 

"BIZ - Berufsinformationszentrum" 
 

 

Zielgruppe:  Offen für alle, die vor einer beruflichen Entscheidung stehen  

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Hilfe bei Fragen rund um Ausbildung, Studium, Weiterbildung so-

wie bei der Suche nach einer Arbeitsstelle. 

� Informationen zu: 

- Ausbildung und Studium 

- Berufsbildern und Anforderungen 

- Weiterbildung und Umschulung 

- Arbeitsmarktentwicklung 

� Regelmäßige Informationsveranstaltungen  

(unter www.arbeitsagentur.de -> Partner vor Ort -> Sachsen -> 

Leipzig/Oschatz -> Agentur -> Veranstaltungen vor Ort -> "Zentrale 

Veranstaltungsdatenbank") 

� Nutzung der Internetcomputer für Online-Recherche 

� Selbst-Informationseinrichtungen 

� Homepage mit Informationen, Broschüren zum Download und 

Links 

(unter www.arbeitsagentur.de -> Partner vor Ort -> Sachsen -> 

Leipzig/Oschatz -> Agentur -> Bürgerinnen und Bürger -> BIZ) 

 

 

BIZ Oschatz     (für den Altkreis Muldental) 

Ansprechpartner Frau Hanitzsch, Frau Winkler, Frau König 

Kontakt Tel:  03435 - 980 292 

Fax:  03435 - 980 410 292 

E-Mail: Oschatz.BIZ@arbeitsagentur.de 

Anschrift Oststraße 3  04758 Oschatz 

Öffnungszeiten Montag   8.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr  

Mittwoch, Freitag  8.00 - 12.00 Uhr 
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BWP:  1, 2.3, 2.6 und 2.7 

 

BIZ Leipzig    (für den Altkreis Leipziger Land) 

Ansprechpartner Herr Gleiche 

Kontakt Tel:  0341 - 913 273 26 

Fax:  0341 - 913 273 99 

E-Mail: Leipzig.BIZ@arbeitsagentur.de 

Anschrift Georg-Schumann-Str. 150 04159 Leipzig 

Erreichbarkeit Straßenbahn: Linien 10 und 11, Haltestelle "Huygensstraße" 

Öffnungszeiten Montag, Mittwoch, Donnerstag   8.00 - 16.00 Uhr 

Dienstag                                     8.00 - 18.00 Uhr 

Freitag                                        8.00 - 12.00 Uhr 
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BWP:  2.1, 2.6 und 2.7 

 

JobClub-Leipzig 

"Zukunftschancen für Jugendliche" 
 

 

Zielgruppe:  offen für alle 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

Der JobClub-Leipzig bietet umfangreiche kostenfreie Möglichkeiten, 

die Chancen auf einen Job, einen Ausbildungsplatz oder ein Prakti-

kum zu erhöhen: 

� Hilfe bei: 

- der Suche nach Jobs, Ausbildungsstellen und Praktika 

- dem Erstellen professioneller Bewerbungsunterlagen 

- dem Herausfinden von Stärken und Schwächen 

- dem Einholen von Praktikums- und Arbeitszeugnissen 

- dem Erfassen von Bewerberdaten in Jobbörsen 

� Persönliche Beratung zu allen Fragen des Bewerbungsprozesses 

� Technische Unterstützung: PC mit allen wichtigen Programmen 

Termine / Öffnungszeiten Montag - Donnerstag 9.00 – 17.00 Uhr 

Freitag                           9.00 - 14.00 Uhr 

Besuch ohne vorherige Anmeldung möglich 

Kosten kostenfrei 

Ansprechpartner Veronika Zisler, Barbara Rüdiger, Jutta Klinger, Uta Bach, Melanie 

Hummel 

Kontakt Tel:   0341- 44 25 6-50 

Fax:  0341- 44 25 6-59 

E-Mail: info@jobclub-leipzig.de 

Internet: www.jobclub-leipzig.de 

Anschrift Specks Hof / Hansa Haus 

Grimmaische Str. 13-15 

04109 Leipzig 

Anbieter / Organisator  Gemeinsame Initiative von: ARGE Leipzig (Stadt Leipzig, Agentur für 

Arbeit Leipzig), DGB Region Leipzig, Vereinigung der sächsischen 

Wirtschaft 
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BWP:  1, 2.6 

 

Sächsische Bildungsagentur  

Regionalstelle Leipzig 
 

 

Zielgruppe Schüler, Eltern, Lehrer 

Angebot Beratung: 

� Schullaufbahnberatung 

� Individuelle Beratung 

� Schulpsychologischer Dienst 

� Hilfestellung bei schulischen Problemen 

 

Information: 

� zu rechtlichen Vorschriften 

� zu Bildungswegen / -möglichkeiten / -alternativen 

� zu prüfungsrelevanten Fragen 

� Vorstellung der verschiedenen Schultypen und 

Anschlussmöglichkeiten 

� auch unter:  

http://www.sachsen-macht-schule.de/schule/96.htm  

Ansprechpartner Beraterin Schule – Wirtschaft / Berufs- und Studienorientierung 

� Frau Veronika Seidel (Referentin) 

Tel.:  0341 - 494 59 28 

E-Mail: veronika.seidel@sbal.smk.sachsen.de 

Bürgerberatung 

� Herr Roman Schulz  

Tel.:  0341 - 494 56 66 

Kontakt Tel.:  0341 - 494 55 0 

Fax:  0341 - 494 56 14 

E-Mail:  poststelle@sbal.smk.sachsen.de  

Anschrift Sächsische Bildungsagentur 

Regionalstelle Leipzig 

Nonnenstr. 17 A 

04229 Leipzig 

Information www.sachsen-macht-schule.de/sba/sbal.htm 
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BWP: 2.3 und 2.6 

 

BSZ "Dr. Hermann Schulze" Delitzsch 

Berufliches Schulzentrum des Landkreises Nordsachsen  
 

Schularten / Bildungsgänge � Berufsschule * 

� Berufsfachschule  (Technik) 

� Berufliches Gymnasium (Wirtschaftswissenschaft) 

� BVJ / Berufsvorbereitungsjahr 

              Metalltechnik/Holztechnik; Wirtschaft und Verwaltung/ 

 Ernährung, Gästebetreuung und hauswirtschaftliche 

 Dienstleistung 

� BGJ / Berufsgrundbildungsjahr 

     Elektrotechnik; Ernährung, Gästebetreuung und hauswirtschaftliche 

     Dienstleistung 

� BvB / Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen der 

Bundesagentur für Arbeit 

Ausbildungsberufe * � Bürokaufmann/-frau 

� Elektroniker/-in (FR Energie- und Gebäudetechnik) 

� Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk ( Fleischerei ) 

� Fleischer/-in 

� Kaufmann/-frau im Einzelhandel 

� Mechatroniker/-in 

� Teilezurichter/-in 

� Verkäufer/-in 

Angebote für Schulen � Tag der offenen Tür wird noch bekannt gegeben 

� Schnuppertag am Beruflichen Gymnasium und der 

Berufsfachschule Technik, mit Teilnahme an Unterrichtsstunden 

Tag der offenen Tür  wird noch bekannt gegeben 

Schulleitung Herr  Aeugle 

Kontakt Tel.: 034 202 - 739 - 0 E-Mail: schulleitung@bsz-dz.de 

Fax: 034 202 - 739 - 28 

Anschrift Berufliches Schulzentrum Delitzsch 

Karl-Marx-Straße 1 

04509 Delitzsch 

Information www.bsz-dz.de 
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BWP: 2.3 und 2.6 

 

BSZ Eilenburg 

Berufliches Schulzentrum des Landkreises Nordsachsen  
 

 

Schularten / Bildungsgänge � Berufsschule * 

� Berufsfachschule für Sozialwesen  

� Fachschule Fachbereich Sozialwesen  

(Heilerziehungspflege, Sozialpädagogik) 

� Fachoberschule (Technik, Sozialwesen) 

� BVJ / Berufsvorbereitungsjahr  

 Metalltechnik/Holztechnik; Körperpflege/ Ernährung,    

 Gästebetreuung und hauswirtschaftliche Dienstleistung 

� BGJ / Berufsgrundbildungsjahr  

              Metalltechnik; Holztechnik; Ernährung, Gästebetreuung und 

              hauswirtschaftliche Dienstleistung 

Ausbildungsberufe * � Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-

Heizungs- und Klimatechnik 

� Betonfertigteilbauer/-in 

� Fachkraft im Gastgewerbe 

� Hotelfachmann/-frau 

� Koch/Köchin 

� Kraftfahrzeugmechatroniker/-in 

� Kraftfahrzeugservicemechaniker/-

in 

� Metallbauer/-in 

� Restaurantfachmann/-frau 

� Schornsteinfeger/-in 

� Verfahrensmechaniker/-in 

in der Steine- und Erden-

industrie (in 4 FR) 

Angebote für Schulen � Tag der offenen Tür 

Tag der offenen Tür  28. Januar 2010  08.00 - 18.00 Uhr 

Schulleitung Frau Glock 

Kontakt Tel.: 034 23 - 688 60   

Fax: 034 23 - 688 679 

E-Mail: rotejahne@bsz-eilenburg.de 

Anschrift Berufliches Schulzentrum  Eilenburg 

Wöllnauer Chaussee 2 

04838 Doberschütz / OT Rote Jahne 

Information www.bsz-eilenburg.de 
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BWP: 2.3 und 2.6 

BSZ Oschatz 

Berufliches Schulzentrum des Landkreises Nordsachsen  
 

 

Schularten / Bildungsgänge � Berufsschule * 

� Berufsbildende Förderschule ** 

� Berufsfachschule  für  Sozialwesen 

� Berufliches Gymnasium (Wirtschaftswissenschaft, 

Technikwissenschaft) 

� BVJ / Berufsvorbereitungsjahr 

  Elektrotechnik / Holztechnik 

� BGJ / Berufsgrundbildungsjahr 

  Metalltechnik;  Ernährung, Gästebetreuung und   

  hauswirtschaftliche Dienstleistung 

� BvB / Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen der 

Bundesagentur für Arbeit  

Ausbildungsberufe * � Ausbaufacharbeiter/-in 

� Maurer/-in 

� Maler/-in und Lackierer/-in 

� Bauten- und 

Objektbeschichter/-in 

� Bürokaufmann/-frau 

� Verkäufer/-in 

� Kaufmann/-frau für 

Bürokommunikation 

� Kaufmann/-frau im 

Einzelhandel 

� Kaufmann/-frau im Groß- und 

Außenhandel 

Ausbildungsberufe ** � Hauswirtschaftstechnischer 

Helfer/-in 

� Gartenbauwerker/-in 

� Beikoch / Beiköchin 

� Landwirtschaftswerker/-in 

� Metallbearbeiter/-in 

� Bau- und Metallmaler/-in 

Angebote für Schulen Allgemeine Angebote 

� Angebote für Grund-, Mittel- und Schulen zur Lernförderung 

zur Berufsberatung von Eltern und Schülern  

� Teilnahme an Workshops zur Berufsorientierung 

(laufend/Terminabsprache zwischen den  Schulleitungen)  



  B-III 

 

BWP: 2.3 und 2.6 

 

 Veranstaltungen / Termine 

 � Teilnahme an den Berufsinformationstagen  

               (mit Arbeitskreis Schule – Wirtschaft; jährlich ) 

             � Schnuppertage für Schüler d. Klassenstufe 7   

    in verschiedenen Berufsfeldern  

    

� Oktober 2009           Präsentation der Bildungsgänge des BSZ  

   (Aktionstage der Agentur für Arbeit) 

� Dezember 2009       Informations- und Fortbildungsangebot  

   für Beratungslehrer aller Schulen  

   (mit der Agentur für Arbeit; jährlich) 

� 07.01.2010  Schnuppertag für Mittelschüler  

mit Probeunterricht im Beruflichen Gymnasium  

   (am „Tag der offenen Hochschultür“; jährlich)  

 

Weitere Projekte nach Absprache im Schuljahr 2009/2010: 

� Organisation von Sportfesten, Vorlesungen und Theateraufführun-

gen für Grund- und Mittelschüler sowie Kindertageseinrichtungen 

durch Schüler des BSZ Oschatz 

� Projekt „Osterbäckerei“ in Zusammenarbeit mit der Grundschule 

„Magister Hering“ Oschatz 

� Projekt zur Ausgestaltung des Außengeländes einer Kindertages-

einrichtung mit Spielpuppen/Holzfiguren 

Tag der offenen Tür  23.01.2010 und 06.03.2010      

Schulleitung Frau Margit Müller 

Kontakt Tel.: 034 35 / 9 76 00  

Fax: 034 35 / 97 60 21 

E-Mail: info@bsz-oschatz.de 

Anschrift Berufliches Schulzentrum Oschatz 

Am Zeugamt 4                                Außenstelle : Berufsschulstraße 3 

04758 Oschatz 

Information www.bsz-oschatz.de 

 



  B-III 

BWP: 2.3 und 2.6 

 

BSZ Schkeuditz 

Berufliches Schulzentrum des Landkreises Nordsachsen  
 

 

Schularten / Bildungsgänge � Berufsschule * 

� Fachoberschule (Wirtschaft und Verwaltung) 

� BGJ / Berufsgrundbildungsjahr 

 Holztechnik; Körperpflege 

Ausbildungsberufe * � Bürokaufmann/-frau 

� Fachkraft für Lagerlogistik 

� Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice 

� Fachkraft im Fahrbetrieb 

� Fachlagerist/-in 

� Friseur/-in 

� Glaser/-in 

� Holzmechaniker/-in 

� Kaufmann/-frau für Verkehrsservice 

� Tischler/-in 

Angebote für Schulen � Tag der offenen Tür 

� Teilnahme an Elternabenden und Veranstaltungen zur 

Laufbahnberatung 

� Beratung zu Fachoberschule / Berufliches Gymnasium 

� Partner im Logistikprojekt 

Tag der offenen Tür  03.02.2010  

Schulleitung Herr Lehne 

Kontakt Tel.: 03 42 04 - 777 20 

Fax: 03 42 04 - 777 21 11 

E-Mail:  bszschkeuditz-sekretariat@t-online.de 

Anschrift Berufliches Schulzentrum Schkeuditz 

Edisonstraße 42 

04435 Schkeuditz 

Information www.bsz-schkeuditz.de 

 



  B-III 

 

BWP: 2.3 und 2.6 

 

BSZ Torgau 

Berufliches Schulzentrum des Landkreises Nordsachsen  
 

 

Schularten / Bildungsgänge � Berufsschule * 

� Berufsbildende Förderschule ** 

� Berufsfachschule (Sozialwesen, Wirtschaft)  

� Berufliches Gymnasium (Wirtschaftswissenschaft, 

Technikwissenschaft) 

� BVJ / Berufsvorbereitungsjahr 

  Metalltechnik/Farbtechnik und Raumgestaltung; 

  Gesundheit/Ernährung, Gästebetreuung und  

  hauswirtschaftliche Dienstleistung 

� BGJ / Berufsgrundbildungsjahr 

  Bautechnik; Metalltechnik; Elektrotechnik; Ernährung,   

  Gästebetreuung und hauswirtschaftliche Dienstleistung 

� BvB / Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen der 

Bundesagentur für Arbeit 

Ausbildungsberufe * � Bürokaufmann/-frau 

� Verkäufer/-in 

� Elektroniker/-in FR Energie 

und Gebäudetechnik 

� Fachkraft im Gastgewerbe 

� Flachglasmechaniker/-in 

� Hochbaufacharbeiter/-in 

� Teilezurichter/-in 

� Kaufmann/-frau im 

Einzelhandel 

� Koch / Köchin 

� Maurer/-in 

� Mechatroniker/-in 

� Metallbauer/-in 

� Restaurantfachmann/-frau 

� Verfahrensmechaniker/-in für 

Glastechnik 

Ausbildungsberufe ** � Hochbaufachwerker/-in 

� Holzfachwerker/-in 

� Metallbearbeiter/-in 

� Verkaufshelfer/-in 

 

 

 

 

 



  B-III 

 

BWP: 2.3 und 2.6 

Angebote für Schulen � Tag der offenen Tür 

� Schnuppertage für Mittelschulen (nach gemeinsamer Termin-

absprache, z.B. für MS Nordwest Torgau, Katharina-von-Bora-MS) 

� Informationsveranstaltung an den MS  

über Inhalte und Anforderungen regionaler Ausbildungsberufe 

Tag der offenen Tür  wird  noch bekannt gegeben 

Schulleitung Herr Bidmon 

Kontakt Tel.: 034 21 - 72 59 10  

Fax: 034 21 - 72 59 13  

E-Mail: schulleitung@bsztorgau.de 

Anschrift Berufliches Schulzentrum Torgau 

Repitzer Weg 10 

04860 Torgau 

Information www.bsztorgau.de 

 

 



  B-IV 

BWP: 2.3, 2.6 und 2.7  

 

HWK - Handwerkskammer zu Leipzig 

Angebote  
 

 

Zielgruppe � Jugendliche im Berufsorientierungsprozess 

� Jugendliche in handwerklichen Ausbildungsberufen 

Angebot � Passgenaue Vermittlung von Schülern in Berufsausbildung (Aus-

wahl geeigneter Jugendlicher aus der Region, Vermittlung interes-

sierter Jugendlicher an Betriebe mit offenen Lehrstellen) 

� Online-Lehrstellenbörse (www.hwk-leipzig.de/lehrstellen) 

� Besuch der Handwerkskammer mit Infomobil an der Schule (Bera-

tung und Information über handwerkliche Ausbildungsberufe, An-

forderungen, Bewerbungsverfahren etc.) 

� Ausbildungsberatung für Jugendliche vor oder in einer handwerkli-

chen Ausbildung 

� Beteiligung an Einzelveranstaltungen (auf Anfrage) 

� Unterstützung und Wettbewerb zur Installation von Schülerfirmen 

� Unterstützung der Seite www.ich-kann-etwas.de 

� Ausbildungsberatung 

Ansprechpartner / Kontakt Ausbildungsberater 

� Frau Hotzelmann (Holzberufe) 

            Tel.: 0341 2188-346 

� Herr Meyer (Elektro-, Gesundheitsberufe, Friseure) 

            Tel.: 0341 2188-360 

� Herr Richter (Kfz-, Metall-, Nahrungsmittelberufe) 

      Tel.: 0341 2188-361 

 

Fax:  0341 2188-358  

E-Mail: ab.bb@hwk-leipzig.de 

Anschrift Handwerkskammer zu Leipzig 

Dresdner Str. 11 /13 

04103 Leipzig 

 

www.hwk-leipzig.de 

 



  B-IV 

BWP: 2.1, 2.3, 2.6 und 2.7  

 

HWK - Handwerkskammer zu Leipzig 

Jobstarter-Projekt "Zukunft im Handwerk"  
 

 

Zielgruppe � Jugendliche im Berufsorientierungsprozess und Lehrstellensu-

chende im Handwerk 

Angebot � Unterstützung bei der Berufsorientierung mittels Eignungstests und 

praktischer "Schnuppertage" 

� Beratung von Lehrstellensuchenden und Eltern  

- zu Ausbildungsmöglichkeiten und -anforderungen im Handwerk  

- bei der Suche nach einem Ausbildungs- oder Praktikumsplatz  

� Vermittlung von Lehrstellenbörsenangeboten  

� Information zu anderen Plattformen im Internet mit Angeboten zur 

Berufswahl  

� Hilfestellung bei Bewerbungen im Handwerk  

� Hilfestellung bei der Ideenfindung und Begleitung von Schülerfir-

men im Handwerk  

� Koordinierung zwischen Lehrstellensuchenden und Betrieben  

� Vermittlung von EQ - Plätzen  

Ansprechpartner Eilenburg Frau Martina Osthoff 

Tel.: 03423 753- 413 

Fax: 03423 659- 785  

E-Mail: osthoff.bb@hwk-leipzig.de 

Handwerkskammer zu Leipzig 

Außenstelle Eilenburg  

Am Anger 29 

04838 Eilenburg 

Ansprechpartner Torgau Frau Kerstin Klage 

Tel.: 03421 902- 417 

Fax:  03421 704282 

E-Mail: klage.bb@hwk-leipzig.de 

 

Handwerkskammer zu Leipzig 

Außenstelle Torgau 

Breite Straße 19 

04860 Torgau 

Anbieter / Organisator Handwerkskammer zu Leipzig 

Hauptabteilung Berufsbildung 

Dresdner Str. 11 /13 

04103 Leipzig 

 

Information www.hwk-leipzig.de  

 



  B-IV 

BWP: 2.3, 2.6 und 2.7  

 

IHK - Industrie- und Handelskammer zu Leipzig 

Angebote  
 

 

Zielgruppe � Jugendliche im Berufsorientierungsprozess 

� Jugendliche in gewerblichen und kaufmännischen Ausbildungsbe-

rufen 

Angebot � Passgenaue Vermittlung von Schülern in Berufsausbildung (Aus-

wahl geeigneter Jugendlicher aus der Region, Vermittlung interes-

sierter Jugendlicher an Betriebe mit offenen Lehrstellen) 

� Online-Lehrstellenbörse (www.leipzig.ihk.de) 

� Berufsorientierung an Mittelschulen und Gymnasien (Beratung 

und Information über IHK-Ausbildungsberufe, Anforderungen, Be-

werbungsverfahren etc.) 

� Beteiligung an berufskundlichen Veranstaltungen der Agentur für 

Arbeit 

� Teilnahme an Arbeitskreisen Schule-Wirtschaft 

� Aus- und Weiterbildungsberatung 

� Tecnopedia 

� Technikum 

� Individuelle Veranstaltungen „Last-Minute-Ausbildungsbörse“ zur 

Bewerbung offener Lehrstellen 

Ansprechpartner Ausbildungsberater 

 

� Herr Buchbinder   Tel.: 0341 - 12 67 -135 8 

� Frau Schacht   Tel.: 0341 - 12 67 -135 6 

� Frau Seifert   Tel.: 0341 - 12 67 -136 0 

� Herr Schulz   Tel.: 0341 - 12 67 -145 7 

Kontakt Tel.: 0341 - 1267-0 

Fax: 0341 - 1267-1426 

E-Mail: info@leipzig.ihk.de 

Anschrift Industrie- und Handelskammer zu Leipzig 

Goerdelerring 5 

04109 Leipzig 

Information www.leipzig.ihk.de 

 



  B-V 

 

 

Arbeitskreis Schule - Wirtschaft 

Region Delitzsch - Eilenburg 
 

 

Zielgruppe � Mittelschulen und Gymnasien des Landkreises Nordsachsen 

� Unternehmen 

� Bildungsträger 

Anliegen Kernziel des Arbeitskreises Schule Wirtschaft ist es, einen dauerhaf-

ten Kontakt zwischen Bildungseinrichtungen, Vereinen, Institutionen 

sowie der Wirtschaft herzustellen, um so eine Möglichkeit zu bieten, 

Berufswelten anschaulich an Lehrer und Schüler zu vermitteln 

Angebot / Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Projektkoordination und Steuerung 

� Unterstützung von Schulen bei der Suche nach Kontakten zur Wirt-

schaft 

� Regionale Ausbildungsmesse der Region Delitzsch 

� Organisation von Veranstaltungen und Workshops  

� Presse und Öffentlichkeitsarbeit 

� Überregionale Kooperation 

Termine 6 - wöchige Koordinierungskreise 

2 mal pro Jahr Mitgliederversammlung 

Ort Haus der Wirtschaft Delitzsch 

August-Bebel-Str. 2  

04509 Delitzsch 

Kontakt Frau Germaine Schleicher 

Arbeitsmarktkoordinatorin des LK Nordsachsen 

Tel:  0177 - 522 75 84 

E-Mail: germaine.schleicher@wfg-nordsachsen.de 

Anbieter / Organisator  Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH  

des Landkreises Nordsachsen 

Richard- Wagner-Straße 7 

04509 Delitzsch 

Information www.wfg-nordsachsen.de 

 

 

 

  



  B-V 

 

 

Arbeitskreis Schule – Wirtschaft 

Collm-Region 
 

 

Zielgruppe Schüler, Lehrer, Schulen, Unternehmen 

Anliegen � Die Kommunikation zwischen Schule und Unternehmen unserer  

Region erleichtern 

� Schüler in die Unternehmen bringen 

� Schulen und Unternehmen zum Dialog führen 

� Berufsbilder und Unternehmen vorstellen 

� Sinnvolle Praktika vorbereiten 

� Geeignete Bewerber für Ausbildungsplätze finden 

Angebot � Ausrichtung der Berufsinformationstage Oschatz 

� Durchführung der Ausbildungsmesse Oschatz 

� Ausrichtung der Herbsttage Oschatz 

� Berufsinformationstage: 

Betriebe aus der Region öffnen für interessierte Jugendliche ihre 

Türen. Die Veranstaltung findet im Rahmen der „Woche der offe-

nen Unternehmen“ (siehe Bereich D) statt.  

Dann haben Schüler der Klassen 8 bis 11 die Möglichkeit, praxis-

nah in regionalen Unternehmen Berufsinformationen zu sammeln 

und vor allem praktische Tätigkeiten in diesen Unternehmen haut-

nah zu erleben. Im Schnitt nehmen 40- 50 Unternehmen teil, ca. 90 

Berufsfelder werden vorgestellt.  

Wichtig ist eine persönliche Anmeldung. Sie geschieht über die Be-

ratungslehrer der Schulen. Genauere Infos gibt es im Internet. 

Ansprechpartner / Kontakt Ramona Wohllebe 

(Mittelschule Oschatz)  

Tel.: 034 35 - 622 115  

E-Mail: RWohllebe@t-online.de  

Kristina Barth 

(PD Glasseiden GmbH Oschatz)  

034 35 - 65 70  

K.Barth@glasseide-oschatz.de  

Information www.aswoschatz.de 

 

 

 

 



  B-VI 

BWP: 2.3, 2.4, 2.6 und 2.7  

 

Handwerkskammer zu Leipzig 

Bildungs- und Technologiezentrum Borsdorf 
 

Zielgruppe:  � Jugendliche im Berufsorientierungsprozess 

� Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 7 bis 10, die einen 

Handwerksberuf erlernen möchten 

Angebot � Passgenaue Orientierungshilfe im Berufsfindungsprozess 

� Passgenaue Vermittlung von Schülern in Berufsausbildung 

(Auswahl geeigneter Jugendlicher aus der Region, Vermittlung 

interessierter Jugendlicher an Betriebe mit offenen Lehrstellen) 

� Informationen zu Berufsinhalten, Ausbildungsanforderungen und 

Ausbildungsinhalten im Handwerk und zu Ausbildungsplätzen im 

Kammerbezirk Leipzig 

� 10-tägige systematische Berufsorientierung in mindestens 3 

Berufsfeldern 

� Berufsorientierungstage (nach Voranmeldung) in den 

Berufsfeldern:  

o Bau, Ausbau, Holz   

○    Kfz-Technik 

o Metall, Elektronik, Sanitär / Heizung / Klima 

o Friseur, Kosmetik    

o Bürokommunikation, EDV  

� Berufsorientierungswochen in den Frühjahrs- und Herbstferien mit 

der Möglichkeit der praktischen Selbsterprobung handwerklicher 

Fähigkeiten und Fertigkeiten 

Termin Herbstferien: 19.-23. Oktober 2009 

� Tag der Berufsorientierung: 4. September 2009 

� Bewerbungstraining 

� Ausbildungsberatung 

Ansprechpartner / Kontakt Herr Dr. Grieser 

Tel.:  03 42 91 - 30 -212 E-Mail: grieser.btz@hwk-leipzig.de 

Fax:  03 42 91 - 30 -122 

Anschrift Handwerkskammer zu Leipzig 

Bildungs- und Technologiezentrum Borsdorf 

Steinweg 3, 04451 Borsdorf 

Information www.hwk-leipzig.de 

 



  B-VI 

 

BWP:  2.3 und 2.6 

GaraGe Technologiecentrum für Jugendliche 

"Angebote zur Berufsorientierung" 
 

Zielgruppe Einzelne Jugendliche, Schulklassen, Lehrer mit Interesse an Technik 

und Wirtschaft 

Angebote � Aktives Museum 

Anhand benutzbarer Maschinen das System von Produktentwick-

lung, Produktion, Dienstleistung, Marketing und Vertrieb erfahren 

� Werkstätten (Holz, Metall, Guss, Druck, Kfz/ Porschewerkstatt)  

Projekte und Programme zur Technikausbildung zum Erlangen 

handwerklicher Fähigkeiten sowie zur Berufsorientierung 

� Programm "Berufsorientierung, Karriere, Wirtschaft"  

vermittelt schulbegleitend wirtschaftliches Wissen bis hin zur Un-

ternehmensgründung sowie berufskundliche Praxis in ausgewähl-

ten Berufs- und Themenfeldern zur Berufsorientierung   

� Programm "Jugendliche forschen weltweit" 

Anleitung und Unterstützung für junge Forscherteams und Tüftler, 

Ausstellungen und Projekte gemeinsam mit Sponsoren 

� Programm "Unternehmen stellen sich vor"  

Handwerksfirmen und Unternehmen stellen Forschungsergebnisse, 

modernste Technologien und Techniken, ihre Unternehmens-

Struktur und Ausbildungsprofile vor 

� Weiterbildung für Lehrer und Eltern 

Termine (Auswahl) � Ferienakademien: 

12.10.2009 - 23.10.2009 (in den Herbstferien) 

� Business Start - Existenzgründung für Jugendliche: 

            31.08.2009 – 06.11.2009           30.11.09 – 19.02.2010                                      

            01.03.2010 – 11.05.2010           17.05.2010 – 23.07.2010 

� InBeruf (Informations- und Beratungsstelle für Eltern): 

Beratungsbüro täglich geöffnet  

(individuelle Beratung zu Fragen der Berufsorientierung und 

Ausbildung, Familienberatung, Hilfestellungen, Kontakte zu 

Fachstellen)  

� Berufliche Orientierung und Qualifizierung für Jugendliche zwi-

schen 18 und 27 Jahren (Jugendberufshilfe): 

22.06.2009 – 21.06.2010 



  B-VI 

 

BWP:  2.3 und 2.6 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Dr. Angelika Träger-Nestler/ Frau Dr. K. Schellenberger 

Tel.: 0341 - 870 86 – 0 

Fax:      0341 – 870 8610 

E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Anschrift GaraGe Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH 

Karl-Heine-Str. 97 

04229 Leipzig  

Information www.g-a-r-a-g-e.com 

 



  B-VI 

BWP: 2.3 

 

tbz - Technologie- und Berufsbildungszentrum Leipzig 
 

 

Zielgruppe  � Schüler ab Klasse 7, die neugierig auf verschiedene Berufsberei-

che sind 

� Schüler, die noch keine Vorstellungen für die eigene berufliche 

Entwicklung haben 

Angebote Berufsorientierung  Möglichkeiten zum Kennen lernen von Berufsbereichen sowie zum 

Ausprobieren der eigenen praktischen Fähigkeiten: 

� Floristik/Gärtnerische Berufe � Holzbearbeitung 

� Friseur/Kosmetik  � Metallbearbeitung 

� Hauswirtschaft   � Farbtechnik 

Seit November 2008 läuft für Förderschüler der "Ernst-Zinna-Schule" 

Leipzig, die nur unregelmäßig am Unterricht in der Schule teilnehmen, 

das praxisorientierte Projekt "Praktisches Lernen für abschlussgefähr-

dete Schüler/innen aus Leipziger Förderschulen“.  

Tag der offenen Tür Jedes Jahr am zweiten Sonntag im September findet bundesweit der 

„Tag des offenen Denkmals“ statt. An diesem Tag kann am tbz Leipzig 

der „Förderschacht Dölitz“ besichtigt werden, der ein wichtiges Stück 

Bergbaugeschichte in Leipzig darstellt. Das tbz Leipzig veranstaltet an 

diesem Tag auch den jährlichen „Tag der offenen Tür“, in diesem Jahr 

wird dieser am 13. September 2009 sein. 

Ansprechpartner / Kontakt Herr Weigend 

(Bildungskoordinator) 

Tel.:  0341 - 33 61 114 

E-Mail: Matthias.Weigend@onlinehome.de  

Anschrift / Kontakt Technologie- und Berufsbildungszentrum Leipzig gGmbH 

Friederikenstr. 60 

04279 Leipzig 

 

Tel.:  0341 - 33 61 10  

Fax:  0341 - 33 61 118 

E-Mail: tbzleipzig@aol.com 

Information www.tbz-leipzig.de 

 



  B-VII 

BWP: 2.1 und 2.7 

 

AOK PLUS 

"Angebote zur Berufsorientierung"  
 

Angebot  

und Kurzbeschreibung 

- Workshops:  

� "In sein mit Online" (alles über Online-Bewerbung) 

� "Berufsfindung" (zu individuellen Interessen passende Berufe 

finden) 

� "Das Assessmentcenter"  

� "Das Vorstellungsgespräch" 

� "Der Einstellungstest" 

� "Die Körpersprache" 

� "Die Nummer mit der Nummer" (Telefontraining) 

� "Die schriftliche Bewerbung" 

� "Die Selbstdarstellung" (Selbstpräsentation) 

� "Knigge für Berufseinsteiger" 

� "Jobfit" (Tipps für Ausbildungseinsteiger) 

- Tipps fürs Praktikum 

- Projekttag mit der AOK 

- Weitere Angebote: http://www.jobfit.de 

Ansprechpartner/ Kontakt Berater in Bildungseinrichtungen, Team Leipzig: 

 

� Grit Mannagottera  

 Tel:  03423 - 655  53 142 

 Mobil:  01520 - 15 71 028 

 E-Mail: grit.mannagottera@plus.aok.de 

 

� Sascha Mitdank 

 Tel.:  0341 - 12 11 412 21  

 Mobil:  01520 - 15 70 672 

 E-Mail: sascha.mitdank@plus.aok.de 

 

� Ines Zimmermann  

 Tel:  0341 - 12 11 412 05 

 Mobil:  01520 - 15 70 831 

 Mail:  ines.zimmermann@plus.aok.de 

 



  B-VII 

BWP: 2.3, 2.6, 2.7 und 4 

 

Barmer Ersatzkasse Sachsen  

 

 

Angebot  

und Kurzbeschreibung 

� Vortrag "Gut vorbereitet – die Bewerbertipps für den stressfreien 

Start ins Berufsleben"  

o Weichenstellung für das Berufsleben 

o Stellensuche 

o Die überzeugende Bewerbung 

o Online-Bewerbung 

o Einstellungstests und Assessment-Center 

o Vorstellungsgespräche erfolgreich meistern 

� Kameratraining (Simulation von Einstellungsgesprächen, Videoauf-

zeichnung und anschließend individuelle Auswertung) 

� Vortrag "Ausbildung zum/r Sozialversicherungsfachangestellten" 

(Informationen zum Beruf und zur Ausbildung bei der BARMER) 

� Vortrag "Sozialversicherung in Deutschland" (Infos und Tipps zur 

sozialen Absicherung als Berufsstarter) 

Ansprechpartner / Kontakt � Mitarbeiter in den Barmer Geschäftsstellen  

in Delitzsch, Eilenburg, Oschatz, Torgau und Schkeuditz 

 

� Herr Torsten Schwarze 

Tel.: 0341 - 1256 - 123 -1121 

Fax: 0341 - 1256 - 110 - 00 

E-Mail: marketing.leipzig@barmer.de 

Anschrift BARMER Leipzig 

Ludwig-Erhard-Str.49 

04103 Leipzig 

 



  B-VII 

BWP: 2.3, 2.6, 2.7 und 4 

 

IKK Sachsen 

 

 

Angebot und Kurzbeschrei-

bung 

� Bewerbertraining, Tipps und Infos 

� Vorstellung des Ausbildungsberufes Sozialversicherungsfachan-

gestellte/r  

� Vortrag zum System der sozialen Sicherung in Deutschland  

Ansprechpartner / Kontakt Frau Maria Stützel (Jugendberaterin) 

Tel.:  034 298 - 490 - 131    

Mobil: 0151 - 12 50 88 75     

Fax:  034 298 - 490 – 159 

E-Mail: maria.stuetzel@ikk-sachsen.de 

Anschrift IKK Sachsen 

Kundencenter Taucha 

Otto-Schmidt-Straße 22  (Eingang Gärtnerweg 12) 

04425 Taucha 

Information www.ikk-sachsen.de 

 

 



  B-VIII 

BWP:  2.3, 2.6, und 2.7  

 

Bundeswehr – Zentrum für Nachwuchsgewinnung Ost 

Wehrdienstberatung Leipzig 
 

 

Zielgruppe � Junge Erwachsene von 17 bis 24 Jahren, die sich für den Solda-

tenberuf interessieren  

� Jugendliche im Berufsorientierungsprozess 

� Junge Männer, die (zukünftig) der Wehrüberwachung unterliegen 

Angebot � Information und Beratung zum Grundwehr- bzw. Wehrersatzdienst 

� Informationsveranstaltungen im Rahmen der Berufsorientierung 

und Arbeitsplatzsuche 

� Präsentation des „Arbeitgebers Bundeswehr“ bei Messen, Ausstel-

lungen und Jobbörsen sowie mit den mobilen Beratungsbüros 

� Individuelle Information und Beratung von Jugendlichen und ihren 

Eltern zu den Anforderungen und Möglichkeiten einer Karriere in 

den Streitkräften, dem Bewerbungsverfahren und dem Ablauf der 

Eignungsfeststellung 

� Information zu (Erst-) Ausbildung / Studium während der Dienst-

zeit als Soldat 

� Unterstützung und Betreuung im Bewerbungsverfahren  

� Unterstützung bei der Zusammenarbeit mit dem Kreiswehrersatz-

amt 

� Vermittlung von Schülerpraktika und Truppenbesuchen 

� Erleben des „Arbeitsplatzes Bundeswehr“ in der Truppe 

� Zusammenarbeit und Förderung von Schülerzeitungen  

� Koordination der Ausbildungskooperation „Schaumburger Modell“ 

Ansprechpartner Herr Hauptmann Sannemann  

und das Team der Wehrdienstberatung 

Kontakt Tel.:  0341 – 92 29 – 680 

Fax:  0341 – 92 29 – 685 

E-Mail: WDBera.L@bundeswehr.org 

Anschrift  
 

Wehrdienstberatung Leipzig 

Wodanstraße 19, 04347 Leipzig 

Information www.bundeswehr-karriere.de 

 



  C-I 

BWP:  2.1, 2.6 und 2.7  

 

 

GaraGe – Technologiecentrum für Jugendliche 

"InBeruf – Informations- und Beratungsstelle für El tern" 
 

 

Zielgruppe Eltern und deren Kinder  

in der Berufsorientierungs- und Bewerbungsphase 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Interessenfindung 

� Berufsorientierung 

� Informationen zu Ausbildung und Praktikum 

� Unterstützung im Bewerbungsablauf 

� Kontaktvermittlung / Netzwerkarbeit 

� Informationsveranstaltungen, Fortbildungen 

� Erstellung von Bewerbungsunterlagen u.a. 

Kosten Kostenfrei  

Öffnungszeiten Montag, Mittwoch, Freitag 13.00 – 17.00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag  14:00 – 18.00 Uhr  

sowie nach Vereinbarung 

Ort Karl-Heine-Str. 97 

04229 Leipzig 

Projektlaufzeit März 2008 – Dezember 2009 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Dr. K. Schellenberger  

Tel.: 0341 - 870 86 70 

Fax: 0341 - 870 86 10 

E-Mail: k.schellenberger@g-a-r-a-g-e.biz 

Anbieter / Organisator  Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH GaraGe 

Karl-Heine-Str. 97 

04229 Leipzig 

 

Tel.: 0341 - 870 86 0   

Fax: 0341 - 870 86 10 

E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Information www.g-a-r-a-g-e.com 

 



  C-I 

BWP:  2.1, 2.3 und 2.6  

 

GaraGe – Technologiecentrum für Jugendliche 

"Ferienakademien GaraGe" 
 

Zielgruppe Schüler der 8. – 10. Klassen an Mittelschulen (Realschulbereich) und  

Schüler der 8. – 12. Klassen an Gymnasien 

Beteiligte Unternehmen Partner aus Wirtschaft und Bildung (Hochschulen und Universitäten) 

Anliegen � Vorbereitung/Vorqualifizierung auf Ausbildung/Studium 

� Vermittlung von praxisnahen/praxisrelevanten Grundkenntnis-

sen/Kompetenzen/Zusammenhängen 

� Individuelle Leistungsförderung, Förderung von Fachkompetenzen 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

Jeder Kurs geht über 5 Tage bzw. 1 Woche in den Ferien.  

Fahrtkosten der Teilnehmer werden übernommen. 

Angebote: 

� Fachspezifische Seminare, Vorträge und Exkursionen 

� Workshops (unterstützt durch Mitarbeiter von Unternehmen)  

� Erwerb von berufstheoretischen und -praktischen Kenntnissen  

� Einzelcoaching (individuelles Profiling) 

Bereiche: 

� Moderne Technologien (Mikro-, Nano-, Biotechnologie, Um-

welttechnik, Optische Technologie, Automatisierungstechnik) 

� Fahrzeugtechnik � Energietechnik � Neue Werkstoffe 

� Moderne Medientechnik  

� Informations- und Kommunikationstechnik 

Termine Herbstferien: 12.10. -23.10.09 

Projektlaufzeit Juli 2008 – Oktober 2009 

Teilnahmevoraussetzung Fachlehrerempfehlung 

Teilnahmebestätigung  Teilnehmerzertifikat nach Kursbeendigung 

Ansprechpartner / Kontakt Frau C. Hildebrandt 

Tel.: 0341 - 870 86 66 E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Fax: 0341 - 870 86 10 

Anbieter / Organisator  Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH GaraGe 

Karl-Heine-Str. 97  Tel.: 0341 - 870 86 0 

04229 Leipzig   Fax: 0341 - 870 61 0 

Information www.g-a-r-a-g-e.com 

 



  C-I 

BWP:  2.3 und 2.6  

 

Kommunaler Eigenbetrieb Engelsdorf 

Jobstarter-Projekt "Auf die Plätze … fertig … los!"  
 

 

Zielgruppe Schüler der Klassen 9 - 12 mit Interesse an einer dualen Ausbildung 

im Sport- und Wellnessbereich 

Beteiligte Schulen u.a. Sportmittelschule Leipzig 

Anliegen Informationen und Hilfestellungen für Schüler, die im Bereich der 

Gesundheitswirtschaft einen Ausbildungsplatz suchen.  

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Informationsveranstaltungen für Schüler und Schulen 

� Vermittlung von Praktika und Ausbildungsplätzen 

� Vorbereitung und Coaching bei Bewerbungen 

� Ausbildungsbegleitende Betreuung 

Projektlaufzeit 1.1.2008 – 30.12.2009 

Teilnahmebestätigung  keine 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Sandy Aurich   Herr Robert Backhaus 

Tel.:  0341 - 140 779 50  

Fax:  0341 - 140 779 11  

E-Mail: aurich@fitindenberuf.de backhaus@fitindenberuf.de  

Anbieter / Organisator  Jobstarter-Projekt "Auf die Plätze … fertig … los!" 

Otto - Schill - Straße 1 

04109 Leipzig 

 

Tel.: 0341 – 140 779 50 

Fax: 0341 - 140 779 11 

E-Mail: info@fitindenberuf.de 

Information www.fitindenberuf.de 

 



  C-I 

BWP: 2.6  

 

Arbeit und Bildung Torgau 

"Absolvierung eines Freiwilligendienstes" 
 

 

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene 

Angebot / Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Berufs- und Bildungsberatung 

� Beratung und Hilfe zur Absolvierung eines FSJ /  

"Freiwilligen sozialen Jahres“ 

Kosten kostenfrei 

Öffnungszeiten Montag - Donnerstag    8.00 - 16.00 Uhr 

Ort Am Stadtpark 2 

04860 Torgau 

Kontakt Frau Gohlke / Herr Deutrich 

Tel.: 034 21 - 73 14 30 

Fax:  034 21 -73 14 320 

E-Mail: info@abt-torgau.de 

Anbieter / Organisator  Arbeit und Bildung gGmbH Torgau 

Am Stadtpark 2 

04860 Torgau  

Information www. abt-torgau.de 

 



  C-I 

 

BWP:  2.1, 2.2, 2.5, 2.7 und 4 

AWO - Arbeiterwohlfahrt KV Delitzsch 

Jugendberatung 
 

 

in Bad Düben, Delitzsch, Eilenburg, Torgau 

Zielgruppe Kinder, Jugendliche, junge Heranwachsende und deren Familien, die 

sozial benachteiligt und/oder individuell beeinträchtigt sind 

Anliegen Kinder, Jugendliche, junge Heranwachsende und deren Familien sol-

len, entsprechend ihres persönlichen Bedarfs und an ihren Zielen ori-

entiert, individuell begleitet und gefördert werden. 

Besonderes Augenmerk wird auf den Übergang Schule - Ausbildung - 

Arbeitswelt gelegt, da dies die Grundlage der sozialen Integration und 

einer selbstbestimmten Lebensführung ist. 

Angebot / Kurzbeschreibung � Entwicklungsbegleitende Beratung 

� Hilfe zur Selbsthilfe (Ziel: die eigenen Ressourcen erkennen und 

aktivieren, um die eigene Lebenssituation bewusst zu verändern 

und persönliche Ziele zu erreichen) 

� Berufsorientierung 

� Erstellung von Bewerbungsunterlagen 

� Internetnutzung zur Stellensuche 

� Hilfe bei Ämtergängen 

� Kontakte zu kompetenten Partnern, um Wege in den Ausbildungs- 

und Beschäftigungsmarkt zu öffnen 

Kosten kostenfrei 

Öffnungszeiten Montag, Mittwoch, Freitag  nach Terminvereinbarung 

Dienstag, Donnerstag   10.00 - 19.00 Uhr 

 

Eine Beratung erfolgt auch gern außerhalb der Sprechzeiten nach 

telefonischer Absprache oder Vereinbarung per E-Mail. 

Anbieter / Organisator  Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Delitzsch e. V. 

Telefon: 034 243 - 335 20  Sandstraße 5  

Telefax: 034 243 - 335 28  04849 Bad Düben  

E-Mail: verwaltung@awo-delitzsch.de 

Information www.awo-delitzsch.de 

 



  C-I 

 

BWP:  2.1, 2.2, 2.5, 2.7 und 4 

Bad Düben Frau Burkhardt 

Tel.: 034 243 - 291 36    Windmühlenweg 16 

E-Mail: sd.baddueben@awo-delitzsch.de 04849 Bad Düben 

 

Delitzsch Frau Walther      

Tel.: 034 202 - 374 60   Birkenweg 1 

E-Mail: sd.delitzsch@awo-delitzsch.de  04509 Delitzsch 

 

Eilenburg Frau Fromm 

Tel.: 034 23 - 605 304    Röberstraße 14  

E-Mail:  sd.eilenburg@awo-delitzsch.de  04838 Eilenburg 

 

Torgau Frau Fiege 

Tel.: 034 21 - 711 517   Grüner Weg 14  

E-Mail: sd.torgau@awo-delitzsch.de  04860 Torgau 

 



  C-I 

 

BWP: 1 

Landkreis Nordsachsen  

Schulsozialarbeiter 
 

 

Ganztagsmittelschule Beilrode 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche von 10 bis 17 Jahren  

der Ganztags-Mittelschule Beilrode sowie deren Eltern 

Angebot / Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Ziele: im Prozess des Erwachsenwerdens unterstützen, soziale 

Kompetenzen entwickeln, soziale Ausgrenzung abbauen und ent-

gegenwirken 

� Hilfen zur Alltags- und Lebensbewältigung bei Kindern und Jugend-

lichen  

� Prävention von Schulversagen 

� Soziales Lernen fördern durch Integration statt Selektion 

� Förderung von Eigeninitiativen, sozialer Kompetenz und Mitbe-

stimmung 

� Beratung und Einzelfallhilfe, offener Schülertreff, Soziales Kompe-

tenztraining, Geschlechtsspezifische Arbeit, Elternarbeit und 

-bildung, Gemeinwesensorientierte Angebote, Berufsorientierung 

Kosten kostenfrei 

Öffnungszeiten Montag bis Donnerstag  8.00 - 15.30 Uhr 

Freitag    8.00 - 14.30 Uhr 

Ort Ganztagsmittelschule in Beilrode 

Ernst-Thälmann-Straße 45 

04886 Beilrode 

Kontakt Frau Schmidt 

Tel.: 034 21 - 902 005 

Anbieter / Organisator  Deutscher Kinderschutzbund OV Torgau e.V. 

(in der Kulturbastion) 

Straße d. Jugend 14 b   

04860 Torgau 

Tel.:  034 21 - 737 650  

E-Mail: Kinderschutzbund-Torgau@web.de 

 



  C-I 

 

BWP: 1 

 

Berufliche Schulzentren Delitzsch und Eilenburg 

Zielgruppe Jugendliche und junge Heranwachsende 

im BVJ (Berufsvorbereitungsjahr) in den BSZ Eilenburg und Delitzsch 

Anliegen � Förderung der sozialpädagogischen Betreuung 

� Vorhandene schulische Defizite der jungen Menschen abbauen 

� Lernmöglichkeiten erhöhen 

Angebot / Kurzbeschreibung � Individuelle Fördermaßnahmen und Förderpläne 

� Projekte zur Ausbildungsvorbereitung und Berufsorientierung 

� Hilfe und Unterstützung bei  

o Praktikums-, Ausbildungs-, und Lehrstellensuche 

o Bewerbertraining 

o Erstellung von Bewerbermappen 

Kosten Keine 

Öffnungszeiten Montag und Mittwoch  9:00 – 15:00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag 9:00 – 13:00 Uhr 

Dienstags und Donnerstag 14:00 – 19:00 Uhr in den  

Sozialen Diensten Eilenburg und Delitzsch  

Eine Beratung erfolgt auch gern außerhalb der Sprechzeiten nach 

telefonischer Absprache oder Vereinbarung per E-Mail. 

Ort BSZ Delitzsch 

Karl-Marx-Straße 1 

04509 Delitzsch 

BSZ Eilenburg 

Wöllnauer Chaussee 2 

04838 Doberschütz, OT Rote Jahne 

Ansprechpartner / Kontakt 

vor Ort 

Frau Susanne Pretzsch 

Tel.: 034 202 – 739 79 

Fax: 034 202 – 374 610 

E-Mail: sd.delitzsch@ 

 awo-delitzsch.de 

Frau Conny Wolff 

Tel.: 034 23 – 688 634 

Fax: 034 23 – 605 299 

E-Mail: sd.eilenburg@ 

 awo-delitzsch.de 

Anbieter / Organisator  Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Delitzsch e. V. 

Sandstraße 5 

04849 Bad Düben 

 

Tel.: 034 243 - 335 20 

Fax: 034 243 - 335 28 

E-Mail: verwaltung@awo-delitzsch.de 

Info www.awo-delitzsch.de 



  C-I 

 

BWP: 1 

 

Mittelschule Krostitz 

Zielgruppe Schüler/ Schülerinnen der Mittelschule, welche in erhöhtem Maße auf 

Unterstützung angewiesen sind 

Anliegen � Förderung sozial benachteiligter Jugendlicher 

� Stärkung des sozialen Klimas an der Schule 

� Schaffung der sozialen Voraussetzungen für eine aktive Teilnahme 

am gesellschaftlichen Leben 

� Förderung eigenständiger Perspektivenentwicklung und Lebens-

planung 

� Förderung individueller Lernprozesse mit Lebensweltorientierung 

� Entwicklung und Förderung von Schlüsselqualifikationen 

� Minderung und Abbau von Gewaltstrukturen 

� Hinführung zur Selbständigkeit, Verantwortungsbereitschaft und 

-übernahme sowie eigenverantwortliches Handeln, 

� Förderung von Gemeinwesen und Eigeninitiative der Schüler 

Angebot / Kurzbeschreibung Schwerpunkte:  

� Einzelfallhilfe / Beratung  

� Betreuung und Ausbildung von Streitschlichtergruppen 

� Schülercaféteam und Schülerrat, Klassenprojekte der Klassen  

5 - 9, offene Angebote (Schülercafé), Gemeinwesensarbeit 

� Berufsorientierung 

Öffnungszeiten Montag - Freitag  8.00 - 15.00 Uhr 

Ort Mittelschule Krostitz 

Parkstraße 5 

04509 Krostitz 

Kontakt Frau Herz 

Tel.: 034 295 - 727 54 

E-Mail: ssakrostitz@gmx.de 

Anbieter / Organisator  Gemeindeverwaltung Krostitz 

Dübener Str. 1 

04509 Krostitz 

 

Tel.: 034 295 - 75 00  

Fax: 034 295 - 75 030   

E-Mail: post.krostitz@kin-sachsen.de 



  C-I 

 

BWP: 1 

 

Mittelschule Oschatz 

Zielgruppe � Schüler/ Schülerinnen der Mittelschule 

� Kinder, Jugendliche und Erwachsene (für gemeinwesensorientierte 

oder präventive Angebote) 

Anliegen � Ziele: im Prozess des Erwachsenwerdens unterstützen, soziale 

Kompetenzen entwickeln, soziale Ausgrenzung abbauen und ent-

gegenwirken 

� Hilfen zur Alltags- und Lebensbewältigung bei Kindern und Jugend-

lichen  

� Prävention von Schulversagen 

� Soziales Lernen fördern durch Integration statt Selektion 

� Förderung von Eigeninitiativen, sozialer Kompetenz und Mitbe-

stimmung 

Angebot / Kurzbeschreibung � Beratung und Einzelfallhilfe, Hallo-Treff, Soziales Kompetenztrai-

ning, Geschlechtsspezifische Arbeit, Schüler-Streitschlichter-

ausbildung und -begleitung, Elternbildung, Berufsorientierung 

Kosten Kostenfrei 

Öffnungszeiten Montag bis Donnerstag  8.00 - 16.00 Uhr 

Freitag    8.00 - 14.00 Uhr 

Eine Beratung erfolgt auch gern außerhalb der Sprechzeiten nach 

telefonischer Absprache oder Vereinbarung per E-Mail. 

Ort Mittelschule Oschatz 

Bahnhofstraße 5  

04758 Oschatz 

Kontakt Frau Irene Schmidt, Herr Thomas Foltan 

Tel.: 034 35 - 929 821 

Anbieter / Organisator  Deutscher Kinderschutzbund, OV Oschatz und Umgebung e.V. 

Mittelschule Oschatz  

Bahnhofstraße 5  

04758 Oschatz  

 

Tel.: 034 35 - 929 821  

E-Mail: dksb.oschatz@web.de 



  C-I 

 

BWP: 1 

 

Mittelschule Taucha 

Zielgruppe Schüler/ Schülerinnen der Mittelschule Taucha, die Probleme oder 

Krisen zu bewältigen haben 

Anliegen � Ziele: Schulsozialarbeit soll das Recht junger Menschen auf Förde-

rung ihrer Entwicklung und Erziehung verwirklichen helfen. Sie soll 

Hilfestellung beim Abbau und der Stabilisierung sozialer Kompe-

tenzen sein, Selbstständigkeit und Eigenverantwortung stärken und 

den Aufbau  demokratischer Strukturen fördern. 

� Förderung des Sozialverhaltens und der Gruppenfähigkeit 

� Kompetenzförderung der Schüler, Mitbestimmung an demokrati-

schen Prozessen der Schule fördern, 

� Eigenverantwortung stärken (Schulmediation) 

Angebot / Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Gruppen- und Freizeitangebote  

(Streitschlichterausbildung, Projekte zu verschiedenen Themen) 

� Aktivitäten im schulischen Umfeld 

� Berufsorientierung 

Kosten Kostenfrei 

Öffnungszeiten  

Ort Mittelschule Taucha 

Friedrich-Engels-Straße 19 

04425 Taucha 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Denkinger 

Tel.: 034 298 - 660 99  

E-Mail: jariko_sr@hotmail.com 

Anbieter / Organisator  JaRiKo - Sozialer Ring gGmbH 

Eisenacher Straße 53 

04155 Leipzig 

 

Tel.:  0341 - 561 076 0 

Fax:  0341 - 561 076 9 

E-Mail: jariko_sr@hotmail.com 

 



  C-II 

BWP: 2.3, 2.4, 2.6 und 2.7  

 

Agricola Institut GmbH 

"Vertiefte Berufsorientierung" 
 

Zielgruppe:  Haupt- und Realschüler der Klassenstufen 8-10 

Beteiligte Schulen Mittelschule Taucha, Mittelschule Thekla 

Beteiligte Unternehmen ca. 20 Unternehmen der Region Leipzig aus allen Bereichen 

Anliegen Das Projekt bietet kleinen und mittelständischen Unternehmen, Ju-

gendlichen, Eltern und Lehrern Dienstleistungen im Bereich der Erst-

ausbildung an. 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

Inhalte: 

• Vorstellung von Berufsfeldern 

• Herstellen von Kontakten zu Betrieben 

• gemeinsames Recherchieren von Berufsinhalten und Standor-

ten entsprechender Ausbildungsbetriebe bzw. Berufsfach-

schulen 

• Prüfen der vorhandenen bzw. entstehenden Berufswünsche 

auf Realitätsnähe 

• praxisnahe Einblicke in berufstypische Tätigkeiten 

• Entwicklung persönlicher Bewerbungsstrategien 

• Erarbeitung individueller Bewerbungsunterlagen 

• Umgang mit Absagen oder ausbleibenden Antworten auf Be-

werbungen 

• Rechtsgrundlagen der Berufsbildung 

Die Veranstaltungen finden einmal wöchentlich statt und sind freiwillig. 

Teilnahmebestätigung / Zer-
tifikat 

Zertifikat des Bildungsträgers 

Projektlaufzeit März 2009 bis November 2009 

Anbieter / Organisator  Agricola- Institut GmbH 

Lützner Str. 218 

04179 Leipzig 

www.agricola-institut.de 

leipzig@agricola-institut.de 

Tel: 0341 - 48 04 346 

Fax: 0341 - 48 04 190 

 



  C-II 

 

BWP: 2.3, 2.6 und 2.7 

BBV - Berufsbildungsverein Leipzig e.V. 

"Fit for Life in Delitzsch und Muldental" 
 

 

Zielgruppe  Schüler der Klassenstufen 7 bis 10 an Mittelschulen der Regionen 

Delitzsch und Muldental (Altlandkreise) 

Beteiligte Schulen  Artur-Becker-Mittelschule Delitzsch, Mittelschule Delitzsch Nord, 

Mittelschule Grimma, Mittelschule Trebsen 

Beteiligte Unternehmen  25 regional ansässige, ausbildende Unternehmen im Branchenmix 

Anliegen � Unterstützung und praktische Orientierungshilfe für Schüler bei der 

"Entdeckung" eines geeigneten künftigen Ausbildungsberufes, der 

den individuellen Neigungen und Stärken entspricht 

� Verbesserung der praxisnahen beruflichen Orientierung in enger 

Kooperation mit Unternehmen 

� "Erlebbare" Transparenz über Ausbildungsmöglichkeiten der 

Regionen für Schüler/innen, Eltern und Lehrer/innen 

� Konkrete Erhöhung der regionalen beruflichen Chancen von 

engagierten Jugendlichen aus der Region zur Reduzierung 

ausbildungsbedingter Abwanderungsbewegungen  

Angebot, Kurzbeschreibung  

des Projektes 

� Sensibilisierung und Unterstützung bei der beruflichen Orientierung 

(Vorstellung von Ausbildungsberufen, Betriebsführungen) 

� Unterstützung bei Berufswahl und Berufsfindung durch enge 

individuelle Kooperation zwischen potenziellen Ausbildungsbetrie-

ben und Schülern (Betriebspraktika, Bewerbertrainings, betreute 

Projektarbeiten) 

� Frühzeitige Angebote von Ausbildungsverträgen für geeignete 

Schüler/innen 

Teilnahmebestätigung Unternehmens- und maßnahmespezifische Teilnahmezertifikate 

Projektlaufzeit Oktober 2008 - September 2010 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Dr. Karin Fobe 

Tel.:  0341 - 963 95 - 19  E-mail: kfobe@bbv-leipzig.net 

Fax: 0341 - 963 95 - 95   

Anbieter / Organisator  BBV Berufsbildungsverein Leipzig e.V. 

Kohlenstr. 30, 04107 Leipzig  Internet: www.bbv-leipzig.de 

 



  C-II 

BWP: 2.3 und 2.6  

 

BBV - Berufsbildungsverein Leipzig e.V. 

"Fit for Life" 
 

 

Zielgruppe  Klassenstufen 7 bis 10 (Mittelschulen) bzw. 9 bis 12 (Gymnasien)  

Beteiligte Schulen  in Leipzig: 35. Mittelschule, Heinrich-Pestalozzi-Mittelschule,  

Max-Klinger-Gymnasium, Werner-Heisenberg-Gymnasium; Haus 

Markranstädt des Gymnasium Schkeuditz, (Pestalozzi-Mittelschule 

Hartha) 

Beteiligte Unternehmen  20 Unternehmen der Region im Branchenmix 

Anliegen � Konkrete Erhöhung der regionalen beruflichen Chancen von enga-

gierten Jugendlichen aus der Region zur Reduzierung ausbil-

dungsbedingter Abwanderungsbewegungen 

� "Erlebbare“ Transparenz über Ausbildungsmöglichkeiten der Regi-

on für Schüler/innen, Eltern und Lehrer/innen 

� Unterstützung und praktische Orientierungshilfe für Schüler/innen 

bei der "Entdeckung“ eines geeigneten künftigen Ausbildungsberu-

fes, der den individuellen Neigungen und Stärken entspricht 

� Erleichterung des Berufsfindungsprozesses, bei Engagement und 

Eignung der Jugendlichen: Ausbildungs- bzw. Studienplatzangebot 

in einem Unternehmen 

� Sicherung des qualifizierten Fachkräftenachwuchses und so Ver-

besserung der Zukunftsfähigkeit von Unternehmen in der Region 

Angebot, Kurzbeschreibung  

des Projektes 

� Sensibilisierung und Unterstützung bei der beruflichen Orientierung 

� Unterstützung bei Berufswahl und Berufsfindung durch enge indivi-

duelle Kooperation zwischen potenziellen Ausbildungsbetrieben 

und Schülern 

� Frühzeitige Angebote von Ausbildungsverträgen für geeignete 

Schüler/innen 

Projektlaufzeit Seit September 2005 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Dr. Karin Fobe 

Tel.:  0341 - 96 395-19  Fax: 0341 - 96 395-95 

E-mail: kfobe@bbv-leipzig.net 

Anbieter / Organisator  BBV Berufsbildungsverein Leipzig e.V. 

Kohlenstr. 30, 04107 Leipzig                  www.bbv-leipzig.de 

 



  C-II 

BWP: 2.1, 2.2, 2.3, 2.6, 2.7 

Deutsche Angestellten Akademie  

Kundenzentrum Leipzig 

"Vertiefte Berufsorientierung" 
 

 

Zielgruppe Interessierte Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 an Gymnasien, 

Mittelschulen und Förderschulen im Gebiet der sächsischen 

Bildungsagentur, Regionalstelle Leipzig 

Beteiligte Schulen 35. Mittelschule, Paul-Robeson Mittelschule, Kepler-Gymnasium, 

Freie Waldorf Schule (alle in Leipzig); Mittelschule Taucha, Paul-

Guenther-Schule Geithain 

Beteiligte Unternehmen Mehr als 15 Unternehmen aus der Region 

Anliegen � Verbesserung der Berufswahlkompetenz sowie der 

Ausbildungsfähigkeit von Schülerinnen und Schülern von 

Gymnasien, Mittelschulen und Förderschulen  

� Orientierung auf arbeitsmarktrelevante Berufs- und Studienbilder 

Angebot, Kurzbeschreibung 

des Projekts 

Ziele 

� Kennenlernen von Unternehmen der Region Leipzig aus 

verschiedensten Berufsfeldern, deren beruflichen Perspektiven und 

Karrieremöglichkeiten 

� Anforderungen der modernen Arbeitswelt, Entwicklung 

berufskundlicher Kompetenzen, realistischer Vorstellungen von 

Berufsbildern 

� wissenschaftlich begleitete Tests zur Kompetenzfeststellung, 

Herausarbeitung der persönlichen Möglichkeiten und Grenzen   

� „Lebensplanspiel“ Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche 

Projektlaufzeit Schuljahr 2008/2009 

Teilnahmebestätigung  Zertifikat nach Abschluss des Projektes 

Ansprechpartner / Kontakt Bruno Lejsek   

E-Mail: bruno.lejsek@daa-bw.de 

Tel.: 0341 - 2466415  

Fax: 0341 – 56645-20 

Anbieter / Organisator  DAA-Kundenzentrum Leipzig,  

Torgauer Platz 1, 04315 Leipzig 

Tel.: 0341 – 56645-0   

Fax: 0341 – 56645-20  Internet: www.daa-leipzig.de 

 



  C-II 

BWP:  2.1, 2.2, 2.3 und 2.6 

 

Euro-Schulen Leipzig 

"Berufsorientierung – Wegweiser Logistik" 
 

 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 7 und 8 von Mittelschu-

len im Gebiet der Sächsischen Bildungsagentur Regionalstelle Leipzig 

Beteiligte Schulen 16. Mittelschule, 56. Mittelschule, Helmholtz Mittelschule, Schule zur 

Lernförderung "Ernst Zinna“, Lessing-Mittelschule Schkeuditz 

Beteiligte Unternehmen DHL Hub Leipzig GmbH, Deutsche Bahn AG, Deutsche Post AG, Mit-

teldeutsche Flughafen AG, Müller Lila Logistik Zwenkau, BSZ 

Schkeuditz 

Anliegen � Schülern Zukunftsperspektiven, Berufsfelder und Ausbildungsmög-

lichkeiten in der Logistikbranche am Standort Leipzig/Halle aufzei-

gen und sie dafür begeistern 

� Aufbau und Begleitung langfristiger, nachhaltiger Kooperationsbe-

ziehungen zwischen Schulen und Unternehmen aus der Logistik 

� Vermittlung konkreter Kenntnisse über den Logistikstandort Mittel-

deutschland sowie von Anforderungen der Unternehmen, Vorstel-

lung von Berufsbildern dieser Branche  

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Kompetenzanalyse, Methodenkompetenztraining 

� Berufe-Info-Markt, Exkursionen, Expertenforen 

� Mikro-Projekte (z. B. „Von Leipzig in die ganze Welt“) 

Projektlaufzeit Schuljahr 2008/2009 und Schuljahr 2009/2010 

Teilnahmebestätigung  Zertifikat nach Abschluss des Projektes,  

kann in den Berufswahlpass eingefügt werden  

Ansprechpartner / Kontakt Frau Anne Töffling 

Tel.: 0341 - 350 53 53 0                    E-Mail: info@es.leipzig.eso.de 

Fax: 0341 - 350 53 53 33    

Anbieter / Organisator  Euro-Schulen Leipzig 

Rosa-Luxemburg-Str. 23 

04103 Leipzig    E-Mail: info@es.leipzig.eso.de 

Information www.leipzig.eso.de 

 



  C-II 

BWP:  2.3 und 2.6 

 

GaraGe - Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH  

"Praxisangebote für Hauptschüler" 
 

 

Zielgruppe SchülerInnen der Klassen 7 - 9, deren Hauptschulabschluss oder 

Versetzung gefährdet ist  

Beteiligte Schulen 94. Mittelschule Leipzig, Lene-Voigt-Mittelschule Leipzig,  

Paul-Robeson-Mittelschule Leipzig, Mittelschule Portitz,  

Mittelschule Krostitz 

Anliegen � Verbesserung der Lernmotivation und der Lernleistung 

� Verbesserung der Eigeninitiative und Selbstverantwortung  

� Verbesserung der Chancen zur Integration in den Ausbildungs- und 

Arbeitsmarkt durch: 

o Praxisbezogene Berufsorientierung 

o Aneignung von Fach- und Sozialkompetenzen  

o Kontakte zu Praxispartnern der Wirtschaft 

o Sensibilisierung von Unternehmen  

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Ausbildung in Modulen und im Werkstattbereich 

� 65 Praxistage in 2 Schuljahren 

� Praktische Einführung jedes Schülers in 3 Berufsfelder: 

o Bereich Hauswirtschaft/Dienstleistung 

o Werkstoffkunde und Handwerk 

o Verpackungs-, Papier- und Druckereigewerbe 

� Betreuung durch Mitarbeiter von Unternehmen 

� Fachexkursionen in Ausbildungsunternehmen  

Projektlaufzeit April 2008 – Dezember 2009 

Teilnahmebestätigung  Teilnehmerzertifikat nach Beendigung des Kurses 

Ansprechpartner / Kontakt Frau C. Hildebrandt 

Tel.: 0341 - 870 86 66 E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Fax: 0341 - 870 86 10 

Anbieter / Organisator  Technologiecentrum für Jugendliche gGmbH GaraGe 

Karl-Heine-Str. 97, 04229 Leipzig 

Tel.: 0341 - 870 86 0  E-Mail: kontakt@g-a-r-a-g-e.biz 

Fax: 0341 - 870 86 10 Internet: www.g-a-r-a-g-e.com 

 



  C-II 

BWP:  2.1, 2.3. 2.4, 2.6 und 2.7 

 

gtb GmbH 

"Förderung der Berufsorientierung in Berufsbildungs stätten" 
 

Zielgruppe Schüler/innen der 7. - 10. Klassen 

Beteiligte Schulen Mittelschulen in der Zuständigkeit der Sächsischen Bildungsagentur 

Regionalstelle Leipzig 

Beteiligte Unternehmen Mittelständische Betriebe und Handwerksbetriebe der Region 

Anliegen Schüler sollen die Möglichkeit bekommen, sich frühzeitig, zielgerichtet 

und praktisch mit dem Berufswunsch auseinanderzusetzen. Dadurch 

soll gleichzeitig eine höhere Motivation zum erfolgreichen Abschluss 

der Schulausbildung erreicht werden. Mit dem Angebot sollen das 

Berufswahlspektrum erweitert, berufliche Fehlentscheidungen 

minimiert und Ausbildungsabbrüchen vorgebeugt werden. 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

Inhalte: 

� Motivation, Berufsorientierung, Berufswahltest 

� Berufsfelder - Kompetenzfeststellung  

� Praktische Erprobung / Praktikum (für 3 Berufsfelder) 

� Bewerbertraining 

Bausteine: 

� Zweiwöchiges Betriebspraktikum (10 Tage / 80 Stunden) 

� Kostenfreie Berufsorientierung  

� Moderne Werkstätten und Übungsbüros 

� Seminare, Filmvorführungen 

� Gespräche mit Geschäftsführern 

Projektlaufzeit 25.08.2008 - 31.12.2009 (Verlängerung geplant) 

Teilnahmebestätigung  Zertifikat nach Abschluss der Maßnahme 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Gabriele Herker 

Tel.:   034204 - 70 98 31 

Fax: 034204 - 70 98 54 

E-Mail: g.herker@gtb-leipzig.de 

Anbieter / Organisator  gtb - Gewerblich-technische Bildungsstätte GmbH 

Industriestr. 34 

04435 Schkeuditz 

Information www.gtb-leipzig.de 

 



  C-II 

BWP:  2.3, 2.4 und 2.7 

 

gtb GmbH 

"Verbesserung der Berufsorientierung und Ausbildung sfähigkeit 
abschlussgefährdeter Hauptschüler /-innen" 

 

 

Zielgruppe:  Abschlussgefährdete Hauptschüler/-innen der kooperierenden 

Schulen, die mindestens sechs Schuljahre absolviert haben 

Beteiligte Schulen Georg-Schumann-Schule, 20. Mittelschule, 125. Mittelschule,  

Lessing-Schule Schkeuditz 

weitere Kooperationspartner Jugendclub „Wabe e.V.“, KiJu „Neue Welle“ 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

Das Projekt will regionalbezogen der Gefahr des Schulabbruchs und 

der Gefährdung des Hauptschulabschlusses für Schüler und 

Schülerinnen entgegenwirken. Die Methoden basieren auf einer 

handlungs- und projektorientierten sowie berufsbezogenen 

Maßnahmenkonzeption. Die Durchführungsphase gliedert sich in 

folgende Schwerpunkte: 

� Motivationsphase 

� Berufliche Orientierung (sechs Berufsfelder) 

� Praktische Erprobung (drei Berufsfelder) 

� Bewerbungstraining 1 

� Praktikum 

� Bewerbungstraining 2 

� Ziel ist der Hauptschulabschluss 

Projektlaufzeit 10.09.2008 - 23.06.2010 

Teilnahmebestätigung  Zertifikat nach Abschluss der Maßnahme 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Gabriele Herker 

Tel.:   034204 - 70 98 31 

Fax: 034204 - 70 99 54 

E-Mail: g.herker@gtb-leipzig.de 

Anbieter / Organisator  gtb - Gewerblich-technische Bildungsstätte GmbH 

Industriestr. 34 

04435 Schkeuditz 

www.gtb-leipzig.de 

 



  C-II 

BWP: 2.1, 2.3, 2.4 und 2.7 

IHK und HWK zu Leipzig 

"Zukunftschance Wirtschaft" 
 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 8 - 10 an Mittelschulen 

Beteiligte Schulen Schulen im Gebiet der Sächsischen Bildungsagentur Regionalstelle 

Leipzig 

Anliegen � Förderung der Ausbildungsreife der potentiellen Auszubildenden  

� Erwerb von beruflichem Orientierungswissen und einer 

realistischeren Selbsteinschätzung 

� Abstimmung der Neigungen und Interessen der Teilnehmer auf 

Bedarfe der Wirtschaft  

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� 2 Wochen selbstständige praktische Tätigkeiten  

� Aneignung von Erfahrungen in mindestens 3 Berufsfeldern: 

� Holz 

� Farbtechnik / Raumgestaltung  

� Metall  

� Lehmbau 

� Friseur / Kosmetik  

� Bürokommunikation 

� Persönliche Gespräche zur Selbsteinschätzung und Einordnung 

der Ergebnisse im Berufswahlpass 

� Eignungstests & Bewerbungstrainings in Seminarform 

Projektlaufzeit Schuljahr 2008/2009 bis 2010 

Teilnahmebestätigung  Zertifikat mit Benennung der persönlichen Stärken und Möglichkeiten 

für die Berufswahl bzw. beruflichen Entwicklung 

Ansprechpartner / Kontakt Dr. Thomas Grieser 

Sachbearbeiter Ausbildungsprojekte 

Tel.: 034 291 - 30 212 

Fax:  034 291 - 30 122 

E-Mail: grieser.btz@hwk-leipzig.de 

Anbieter / Organisator  Handwerkskammer zu Leipzig 

Bildungs- und Technologiezentrum Borsdorf 

Steinweg 3 

04451 Borsdorf (bei Leipzig) 

Information www.hwk-leipzig.de 

 



  C-II 

BWP:  2.1, 2.2, 2.3 und 2.4 

 

Kolping Bildungszentrum für Nordsachsen 
Zweigniederlassung der ASG – Anerkannten Schulgesellschaft mbH 

"Bob & Pia" 
 

 

Zielgruppe Schüler/innen in der Vorabgangsklasse einer Hauptschule 

Beteiligte Schulen Mittelschule Oschatz 

Anliegen � Vertiefte Berufsorientierung 

� Erfolgreicher Übergang von Schule in Ausbildung 

� Verbesserung der Ausbildungs- und Beschäftigungsfähigkeit 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Berufswahltest, Stärken-Schwächen-Analyse 

� Erarbeitung einer Berufswunschliste 

� Kompetenzfeststellungsverfahren 

� Durchführung zusätzlicher Praktika 

Projektlaufzeit 15. September 2009 - 15. Dezember 2010 

15. September 2008 - 15. Dezember 2009 

Teilnahmebestätigung  Zertifikat über die Ergebnisse der Kompetenzfeststellung 

Zertifikat über die Teilnahme am zusätzlichen betrieblichen Praktikum 

(nach Ende der Maßnahme) 

Ansprechpartner / Kontakt Frau Kerstin Scholz 

Tel.: 034361 - 828 - 18 

Fax: 034361 - 52195  

E-Mail: kerstin.scholz@kolping-sachsen.de 

Anbieter / Organisator  Kolping Bildungszentrum für Nordsachsen 

Zweigniederlassung der ASG – Anerkannten Schulgesellschaft mbH 

Bahnhofstraße 120 

04774 Dahlen 

 

Tel.: 034361 - 828 - 0 

Fax: 034361 - 52195  

E-Mail: Matthias.Scheidig@kolping-sachsen.de 

Information www.kolping-sachsen.de 

 



  C-II 

BWP:  2.1, 2.3, 2.4 und 2.6 

Berufsförderungswerk Bau Sachsen e.V. 
     Überbetriebliches Ausbildungszentrum Leipzig 

"Startbahn Berufsausbildung Bau" 
 

 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 8 - 10 allgemeinbildender 
Schulen  

Beteiligte Schulen Schulen im Regierungsbezirk und Umkreis von Leipzig 

Anliegen � Schüler sollen zu einer realistischeren Selbsteinschätzung gelangen und 
berufliches Orientierungswissen erwerben 

� Förderung der Ausbildungsreife von potentiellen Auszubildenden 

� Die Neigungen und Interessen der Teilnehmer sollen insbesondere mit 
Bedürfnissen der Wirtschaft abgestimmt werden 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Erprobung der eigenen Kompetenzen, Entscheidungshilfe zur 
Feststellung von Eignung und Neigung während der Berufsorientierung  

 

� 2 Wochen selbstständige Tätigkeit zur praktischen Berufsorientierung in 
mindestens 3 Bauberufen: 
 

� Hochbau: Hochbaufacharbeiter, Mauerer, Beton-und 
       Stahlbetonbauer 
�     Tiefbau: Tiefbaufacharbeiter, Kanalbauer, Rohrleitungsbauer, 
       Straßenbauer, Gleisbauer, Brunnenbauer 
�      Ausbau: Ausbaufacharbeiter, Zimmerer, Trockenbaumonteur,   

              Estrichleger 
�      Mechaniker für Land- und Baumaschinen, Baugeräteführer 

�      Berufsausbildung mit Fachhochschulreife 

� Persönliches Gespräch zur Selbsteinschätzung und Auswertung der 
Berufsorientierung 

� Eignungstest am PC mit Auswertung 

� Nach Entscheidung, Vermittlung in Bauunternehmen der Region Leipzig 

 Schuljahr 2008/2009 bis 2010 

Teilnahmebestätigung  Teilnahmebescheinigung mit Benennung der persönlichen Stärken und 
Möglichkeiten für die Berufswahl. 

Ansprechpartner / Kontakt Herr Schreiber (Projektmitarbeiter Ausbildung) 
Tel.: 03 41 – 24 55 795 
Herr Gerstmann (Projektmitarbeiter Bildung) 
Tel.: 03 41 – 24 55 724 
Fax:  03 41 – 24 55 711 
E-Mail: r.gerstmann@bau-bildung.de 

Anbieter / Organisator  Berufsförderungswerk Bau Sachsen e.V. 
Überbetriebliches Ausbildungszentrum Leipzig 
Heiterblickstr. 35 
04347 Leipzig 

Information www.bau-bildung.de 



  C-II 

BWP:  2.2 und 2.6 

 

Zukunftswerkstatt Dübener Heide e.V. 

"SchuBi – Von der Schule in die Berufsbildung" 

 

 

Zielgruppe SchülerInnen der Klassen 7 – 10 an Mittelschulen und 9 – 12 an 

Gymnasien 

Beteiligte Schulen Mittelschule Bad Düben, Tschanter-Mittelschule Eilenburg,  

Martin-Rinckart-Gymnasium Eilenburg 

Anliegen � Zusammenführung von Schule und Wirtschaft, um am künftigen 

Bedarf orientierte Fachausbildungen zu organisieren 

� Jugendorientierte Beschäftigungspolitik in Nordsachsen 

� Hauptzielgruppe sind Jugendliche und junge Erwachsene, mit 

denen nachhaltige zukunftsorientierte Wirtschafts- und 

Sozialstrukturen aufgebaut werden können 

� Zielgerichteter Aufbau der Schlüsselbranchen der Region  

� Neugeordnete Berufsbilder als Schwerpunkt 

� Unmittelbare Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Schule – 

Wirtschaft der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises 

Nordsachsen 

Angebot, Kurzbeschreibung 

der Projekte 

� Sensibilisierung und Unterstützung bei der beruflichen 

Orientierung  

� Unterstützung bei Berufswahl und Berufsfindung durch enge 

individuelle Kooperation zwischen potenziellen 

Ausbildungsbetrieben und Schülern 

� Frühzeitige Angebote von Ausbildungsverträgen für geeignete 

SchülerInnen 

Projektlaufzeit Ab Januar 2009 

Ansprechpartner / Kontakt Herr Schübel 

Tel.: 034 243 – 342 763 

Fax: 034 243 – 342 764 

E-Mail: zukunftswerkstatt-dh@t-online.de 

Anbieter / Organisator  Zukunftswerkstatt Dübener Heide e.V. 

Leipziger Straße 23 

04838 Laußig  

Information www.zukunftswerkstatt-dh.de 

 



  D 

BWP:  2.3, 2.4 und 2.6 

 

Bayer Bitterfeld GmbH 

Projektwoche "Azubis für künftige Azubis" 
 

 

Zielgruppe Einzelne Schülerinnen und Schüler, Schulklassen 

Angebot / Kurzbeschreibung  In Laboren und in den Kabinetten des Bildungszentrums Wolfen- Bit-

terfeld können die Schüler unter fachlicher Anleitung von Auszubil-

denden der Bayer Bitterfeld GmbH die Berufe  

� Chemikant, Laborant, Industriemechaniker und  

� Elektroniker für Automatisierungstechnik 

anhand von praktischen Aufgaben kennen lernen.  

Die Projektwoche findet als freiwilliges Schülerpraktikum für 1 Woche 

während der Schulferien / Winterferien statt.  

Ablauf:  

�  Berufsfeld I  - Chemie- und Industrieproduktion 

�  Berufsfeld II  - Metalltechnik 

�  Berufsfeld III  - Elektrotechnik 

�  Berufsfeld IV  - Verwaltung und Praxiserkundung 

Anmeldung Interessierte Schüler und Schulklassen bewerben sich bitte schriftlich 

bei Frau Hölzel (s.u.) 

Teilnahmebestätigung Teilnahmebestätigung nach Abschluss der Projektwoche 

Termin Februar 2010 

Ort Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld e.V. 

Salegaster Chaussee 1 

06803 Bitterfeld-Wolfen, OT Greppin 

Ansprechpartnerin Frau Regine Hölzel  

Tel.: 034 93 - 35 60 - 70 

E-Mail: regine.hoelzel.rh@bayer-ag.de 

Anbieter / Organisator Bayer Bitterfeld GmbH 

Personalabteilung, Regine Hölzel 

PF 1152 

06731 Bitterfeld-Wolfen 

Information www.bitterfeld.bayer.de 

 



  D 

BWP:  2.3 und 2.6 

 

"Schau rein!" 

Woche der offenen Unternehmen Sachsen 
 

 

Zielgruppe Schüler ab Klasse 7 

Anliegen � Individuelle Information über Ausbildungsberufe vor Ort im Unter-

nehmen anbieten 

� Berufsbild-Vorstellungen der Schüler schärfen, auf spezielle Wün-

sche / Fragen individuell eingehen 

� Vorteile liegen im Auftrennen der Klassengruppen (nur interessier-

te Schüler melden sich an) und im Erleben der Berufe direkt vor 

Ort 

Beschreibung  Die "Woche der offenen Unternehmen Sachsen" findet jedes Jahr 

einheitlich in ganz Sachsen statt. In einer Märzwoche des Schuljahres 

können Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 in den Arbeitsalltag von 

Betrieben und Institutionen schnuppern. Die Schülerinnen und Schüler 

besuchen die Veranstaltungen der Unternehmen selbständig zu den 

angebotenen Terminen. Dafür erhalten sie ein Teilnahmeblatt für ihren 

Berufswahlpass, das sie von den besuchten Firmen abstempeln las-

sen können und einordnen können. Die "Woche" ist die zentrale Be-

rufsorientierungswoche für Sachsens Schulen ab Klasse 7.  

Termin 15. - 20. März 2010 

Ort sachsenweit 

Information www.schau-rein-sachsen.de   (zentrale Plattform) 

Anmeldungen sind auf der Plattform ab Dezember eines Jahres mög-

lich. Unternehmen, Schüler und Lehrer steuern ihre Angebote und 

Wahlveranstaltungen in Eigenregie, koordiniert durch regionale Initiati-

ven.  

Ansprechpartner/Kontakt Franziska Franke 

Tel.: 0341 - 21 72 9-14  E-Mail: franke@ boss-  

Fax:  0341 - 21 72 9-11   mitteldeutschland.de  

Koordination Regionalinitiative für den Direktionsbezirk Leipzig 

B.O.S.S. Mitteldeutschland 

Moschelesstr. 7 

04109 Leipzig 

 



  D 

BWP: 2.3, 2.6 und 2.7 

 

"2. Regionale Ausbildungsmesse Delitzsch" 

AK Schule - Wirtschaft Delitzsch/ Eilenburg 
 

 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler, Ausbildungsplatzsuchende 

Anliegen � Schülern und Ausbildungsplatzsuchenden Möglichkeiten für ihre 

berufliche Zukunft in der Region zeigen 

� Gelegenheit geben, sich intensiv und unmittelbar mit Ausbildungs-

berufen der verschiedenen Branchen vertraut zu machen 

� Schülerinnen und Schüler in die Lage versetzen, Berufswünsche 

realistischer einzuschätzen 

Beschreibung  � Information zu: 

o Beruflichen Perspektiven in der Region 

o Ausbildungsberufen in verschiedenen Branchen 

o Anforderungsprofilen der Unternehmen 

� Präsentationen von Unternehmen und "Grünen Berufen" 

� Bewerbertraining 

� Praktische Einblicke in Berufswelten 

� Möglichkeit zu persönlichen Gesprächen mit Unternehmern 

� Kostenlose Transportmöglichkeit 

Mitzubringen sind Bewerbungsunterlagen und Interesse 

Eintritt frei 

Termin 12. September 2009 

Ort Schienenfahrzeugwerk Delitzsch, Karl-Marx-Straße 39, Delitzsch 

Ansprechpartnerin Frau Germaine Schleicher 

(Arbeitsmarktkoordinatorin WFG) 

Tel:  0177 - 522 75 84  

E-Mail: germaine.schleicher@wfg-nordsachsen.de 

Anbieter / Organisator Gemeinschaftsinitiative von: Wirtschaftsförderungsgesellschaft des 

Landkreises Nordsachsen mbH; IHK Regionalstelle Delitzsch; Hand-

werkskammer Außenstelle Delitzsch; Agentur für Arbeit Delitzsch  

Information www.wfg-nordsachsen.de 
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BWP:  2.3, 2.6 und 2.7 

 

 

"Azubi- und Studientage" 

Messe für Ausbildung und Studium 
 

 

Zielgruppe Schüler der Jahrgangsstufen 8-12 

Anliegen Die Schüler können sich an beiden Veranstaltungstagen umfangreiche 

Informationen bei Unternehmen, Hochschulen, Berufsschulen, 

Bildungseinrichtungen, Institutionen, Behörden, Verbänden und 

Anbietern von Sprachreisen über Ausbildung, Studiengänge und 

alternative Einstiegsmöglichkeiten ins Berufsleben einholen. 

Im Rahmen der Messe findet jährlich ein breites Programm mit 

Vorträgen, Workshops, Informationsveranstaltungen und ganz 

spezifischen Angeboten rund um das Thema Ausbildung statt. 

Es wird sehr praxisnah über Ausbildungsmöglichkeiten, Studiengänge 

und Bewerbertrainings aufgeklärt. 

Eintritt frei 

Termine Die Messe findet jedes Jahr im Herbst (meist im November) auf der 

Neuen Messe Leipzig und im Frühjahr (meist im April) auf der Messe 

Chemnitz statt. 

Termine für das Schuljahr 2009/2010: 

 06.-07. November 2009  12.-13. März 2010 

 Neue Messe Leipzig  Messe Chemnitz 

Öffnungszeiten              9.00 – 16.00 Uhr                        10.00 - 16.00 Uhr 

Information zu Rahmen-

programm und Ausstellern 

www.azubitage.de 

Veranstaltungsort Leipzig 

 

 

 

 

Veranstaltungsort Chemnitz 

Neue Messe Leipzig, Halle 5 

Leipziger Messe GmbH 

Messeallee 1 

04356 Leipzig 

 

Messe Chemnitz 

EMC Event- und Messegesellschaft 

Messeplatz 1 

09116 Chemnitz 

 



  D 

BWP:  2.3, 2.6 und 2.7 

 

Chancen in Mitteldeutschland 2009 

Schüler-Beratungsmesse für Ausbildung und Studium L eipzig 
 

 

Zielgruppe Schülerinnen und Schüler in Vorabgangsklassen 

Beschreibung � Unternehmen, Hochschulen, Fachhochschulen und 

Institutionen stehen zu den Themen, Ausbildung, 

Ausbildung+Studium und Studium Rede und Antwort 

� Messekonzept: Organisation passgenauer, beruflichen 

Interessen entsprechender Einzeltermine vor Messebeginn 

(Anmeldeformular: http://www.erfolg-im-beruf.de) 

� intensive Vorbereitung auf Messebesuch und Einzelgespräche 

� Ziel: hohe Beratungsqualität für SchülerInnen und 

Unternehmen/Hochschulen 

mitzubringen sind � ggf. Bewerbungsunterlagen 

� Anmeldeunterlagen 

Eintritt kostenlos 

Termin 26.08 - 27.08.2009 

08.30 - 14.45 Uhr  

Ort Neue Messe Leipzig 

Leipziger Messe GmbH 

Messeallee 1 

04356 Leipzig 

Informationen http://www.erfolg-im-beruf.de 

Ansprechpartner Saskia Nohlen-Tronnier 

E-Mail: s.nohlen-tronnier@if-talent.de 

Tel.: (03 41) 909 58 82 

Veranstalter IfT Institut für Talententwicklung GmbH 

Solitüde 12 

24944 Flensburg 

info@if-talent.de 

www.if-talent.de 
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"Girls’ Day – Mädchen-Zukunftstag" 
 

 

Zielgruppe Schülerinnen der Klassen 5-10 

Anliegen Junge Frauen in Deutschland verfügen über eine besonders gute 

Schulbildung. Trotzdem entscheidet sich ein Großteil der Mädchen 

noch immer für „typisch weibliche“ Berufsfelder und Studienfächer und 

schöpft damit die Berufsmöglichkeiten nicht aus. 

Der Girls’ Day soll Mädchen Einblicke und Ausbildungswege in eher 

untypischen, technischen oder techniknahen Berufsfeldern bieten. 

Beschreibung  Am Girls’ Day erhalten Schülerinnen Einblick in Berufsfelder, die 

Mädchen im Prozess der Berufsorientierung nur selten in Betracht 

ziehen. Anhand von praktischen Beispielen erleben die 

Teilnehmerinnen, wie interessant und spannend die Arbeit in 

technischen Unternehmen sein kann. Durch persönliche Gespräche 

mit Beschäftigten können die Mädchen ihren Erfahrungs- und 

Orientierungshorizont erweitern. Ziel des Girls’ Day ist, Kontakte 

herzustellen, die für die berufliche Zukunft der Mädchen hilfreich sein 

können und es geht darum, die Öffentlichkeit und Wirtschaft auf die 

Stärken der Mädchen aufmerksam zu machen, um einer gut 

vorbereiteten und ausgebildeten Generation junger Frauen 

weitreichende Zukunftsperspektiven zu eröffnen. 

Termin 22. April 2010 

Ort bundesweit  

Ansprechpartnerin Elisabeth Schöppner 

Tel.:  0521 - 106 73 81 

Fax::  0521 - 106 73 77 

E-Mail: info@girls-day.de 

Organisation Bundesweite Koordinierungsstelle Girls’ Day - Mädchen-Zukunftstag  

Wilhelm-Bertelsmannstr. 10 

33602 Bielefeld 

Information www.girls-day.de 
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BWP:  2.1, 2.2, 2.4 und 4 

 

 

"Komm auf Tour" - 

Meine Stärken meine Zukunft 
 

 

Zielgruppe Schüler der Jahrgangsstufen 6 - 8 in Mittelschulen sowie Schulen zur 

Lernförderung 

Anliegen Das Projekt ist ein interaktives Angebot der Bundeszentrale für 

gesundheitliche Aufklärung (BZgA) zur Berufsorientierung und 

Lebensplanung für Jugendliche. 

Das Projekt unterstützt Schülerinnen und Schüler bei der frühzeitigen 

Entdeckung ihrer Stärken und Interessen und verbindet geschlechter-

sensibel den Ausbildungsweg mit der privaten Lebensplanung. Im 

Mittelpunkt steht ein Erlebnisparcour, in dem sich die Schüler hand-

lungsorientiert mit ihren Stärken auseinandersetzen und deren 

berufliche Einsatzmöglichkeiten erfahren. 

Begleitend finden ein Elternabend und ein vorbereitender Workshop 

für Lehrkräfte statt. 

Die Umsetzung des Projektes in Leipzig findet im Rahmen einer 

Fachtagung des „Regionalen Übergangsmanagements Leipzig“ zum 

Thema "Be(nach)teiligung! Potenziale Nutzen." am 6. Oktober 2009 

statt und wird mit regionalen Akteuren der Berufsorientierung (z.B. 

Agentur für Arbeit) und Lebensplanung durchgeführt. 

Teilnahmevoraussetzung Anmeldung der Schulklasse bei B.O.S.S. 

Eintritt frei 

Termine 5. – 7. Oktober 2009 

Veranstaltungsort 

 

Stadt Leipzig 

Konkreter Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben. 

Nähere Informationen erfahren Sie bei B.O.S.S. 

Ansprechpartner B.O.S.S. Mitteldeutschland 

Tel.: 0341 – 21 72 914 

info@boss-mitteldeutschland.de 

„Regionales Übergangsmanagement Leipzig“ 

Tel.: 0341 – 123 6823 

bianca.wagner@leipzig.de 
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BWP:  2.3 und 2.6 

 

Auswahl weiterer Einzelveranstaltungen 
 
 

5. Berufsorientierungsmesse Borna 

(AK Schule - Wirtschaft Leipziger Land) 

Beschreibung Regionale Messe zur Berufsorientierung im Landkreis Leipzig mit über 

50 ausbildenden Unternehmen aus der Region, vom Handwerk über 

das Autohaus bis zum Metall verarbeitenden Unternehmen, vom 

Handel über Büroberufe bis zum Krankenhaus und der Bundeswehr. 

Selbstverständlich sind auch die Agentur für Arbeit und die Kammern 

vor Ort. B.O.S.S. gibt an diesem Tag Hilfestellungen zur Anmeldung 

für die Woche der offenen Unternehmen. 

Termin Februar 2010 

(genauer Termin www.boss-mitteldeutschland.de -> Download) 

Ort Borna 

 

 

18. Aktionstag Lehrstellen am Ritterschlösschen 

Beschreibung Aktionstag, an dem sich Ausbildungsplatzsuchende über 

Ausbildungsberufe und Ausbildungschancen in der Region Leipzig 

informieren können. Zukünftige Auszubildende finden kompetente 

Ansprechpartner für Fragen zu Bewerbung und Berufswahl. 

Zahlreiche Unternehmer präsentieren ihre Angebote. 

Termin Mai 2010 

(genauer Termin www.boss-mitteldeutschland.de -> Download) 

Ort ZAW - Zentrum für Aus- und Weiterbildung der IHK zu Leipzig 

Am Ritterschlösschen 22  

04179 Leipzig 

Ansprechpartner / Kontakt IHK Leipzig    Tel:  0341 - 12 67 - 0  

Anbieter / Organisator Gemeinschaftsinitiative von: IHK zu Leipzig, Handwerkskammer zu 

Leipzig, BBV - Berufsbildungsverein Leipzig e.V., Stadt Leipzig, 

Sächsische Bildungsagentur Regionalstelle Leipzig, Agentur für Arbeit 

Leipzig, Arbeitsgemeinschaft Leipzig, Bundeswehr Zentrum für 

Nachwuchsgewinnung Leipzig 

Information www.leipzig.ihk.de 
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BWP:  2.3 und 2.4 

 

Schülerfirmen 
 

Zielgruppe Schüler aller Schularten, die sich wirtschaftlich ausprobieren wollen 

Was ist eine Schülerfirma?  Eine Schülerfirma ist kein Wirtschaftsunternehmen, sondern ein 

Schulprojekt mit pädagogischen Zielsetzungen. Die Schule bietet da-

für den rechtlichen Schutzraum, wenn die Aktivitäten als Schulveran-

staltungen anerkannt sind. 

Was macht  

eine Schülerfirma? 

Eine Schülerfirma plant, produziert und verkauft Produkte und kann 

Dienstleistungen anbieten. 

Unterstützung Eine Schülerfirma kann von einem realen, nichtschulischen Unter-

nehmen unterstützt und begleitet werden; ein Lehrer oder Eltern soll-

ten zumindest in der Gründungsphase zur Verfügung stehen. Später 

können Schülerfirmen sich selbst organisieren oder brauchen nur 

noch bedingt Hilfe. 

Arten von Schülerfirmen Es gibt eine breite Palette von Geschäftsideen, die sich als Schüler-

firmen eignen; z.B. Schülerzeitung, Schülercafé, Schüler-Reisebüro, 

Veranstaltungsmanagement. 

Was bietet  

eine Schülerfirma? 

Eine Schülerfirma bietet die Chance, eine eigene Geschäftsidee zu 

entwickeln und fast wie Erwachsene umzusetzen. Sie bietet die Mög-

lichkeit, in verschiedene Berufe zu schnuppern und so Fähigkeiten, 

Fertigkeiten und Interessen kennen zu lernen, die hilfreich für den 

Berufsorientierungsprozess sind und im späteren Berufsleben nützlich 

sein können.  

Information / Hilfestellung � Information, Hilfestellung und Beratung bietet z.B. die Landesar-

beitsstelle Schule - Jugendhilfe Sachsen e.V. (LSJ), Unterstützung 

bieten z.T. auch die Kammern 

� Handreichung „Wir gründen eine Schülerfirma“, zu bestellen bei 

der LSJ  

� Hilfreich ist ein Besuch in Schulen, die bereits Schülerfirmen ha-

ben, um in Erfahrungsaustausch zu treten und Anregungen zu er-

halten (Datenbank über Schulen mit Schülerfirma bei der LSJ oder 

Kontakt über B.O.S.S.) 

Kontakt Landesarbeitsstelle Schule - Jugendhilfe Sachsen e.V.  

Hoyerswerdaer Str. 22, 01099 Dresden 

Tel: 0351 – 490 68 67 E-Mail:  kontakt@lsj-sachsen.de 

Fax:  0351 – 490 68 74 Internet: www.lsj-sachsen.de 
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Kooperation Schule - Wirtschaft 
 

Gründe für Schule-

Wirtschaft-Kooperation 

In den letzten Jahren haben die Kontakte zwischen Bildungswesen 

und außerschulischen Akteuren stark zugenommen. Ein Hauptgrund 

dafür ist, dass Schule allein ihren umfassenden Erziehungs- und Bil-

dungsauftrag in einer modernen und komplexen Gesellschaft nicht 

mehr hinreichend erfüllen kann. Eine Zusammenarbeit mit verschiede-

nen außerschulischen Partnern ermöglicht, diesem Anspruch weiterhin 

gerecht zu werden. Bei der Vorbereitung der Jugendlichen auf Ausbil-

dung und Beruf sind Kooperationen mit regionalen Unternehmen be-

sonders effektiv. 

Aber auch die Unternehmen haben festgestellt, dass ihr Einfluss auf 

Schule und auf Bildungsinhalte und damit die Vorbereitung ihrer zu-

künftigen Lehrlinge und Mitarbeiter am stärksten ist, wenn sie mit 

Schulen zusammenarbeiten. Schule und Wirtschaft haben gemeinsa-

me Ziele, die sich am besten in Kooperation verwirklichen lassen. 

Mögliche Formen der  

berufsorientierenden Schule-

Wirtschaft-Kooperation 

� praxisnaher Unterricht in Zusammenarbeit mit regionalen Unter-

nehmen, gemeinsame Projekte oder Veranstaltungen 

� Betriebsbesichtigungen, Schnuppertage, Praktika, Kennen lernen 

von Berufsfeldern und Anforderungen, Lehrerpraktika 

� Unterstützung des Unterrichts durch Unternehmen bei möglichen 

Schnittstellen (Fachunterricht, Berufsvorbereitungsmaßnahmen) 

� Mitwirkung der Unternehmen an Elternabenden 

� sämtliche gemeinsame Aktivitäten sind denkbar 

Potenzielle Wirtschafts-

partner für Schulen 

� große Unternehmen der Region 

� kleine und mittelständische Unternehmen aus dem sozialen Nah-

raum der Schule 

Wichtige Rahmenbedingun-

gen funktionierender Part-

nerschaften 

� stetige Kommunikation 

� Verständnis füreinander 

� persönliche und dauerhafte Kontakte bestimmter Lehrer mit be-

stimmten Mitarbeitern 

� Partnerschaftliches Verhältnis mit Vorteilen für beide Seiten, part-

nerschaftliche Beziehungen ohne Instrumentalisierung des einen 

für den anderen 

� Verständnis für Wichtigkeit dieser Aufgabe im gesamten Lehrer-

kollegium sowie in kompletter Mitarbeiterschaft im Unternehmen 

Hilfestellung bieten � B.O.S.S., regionale Arbeitskreise Schule-Wirtschaft 
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Elternarbeit 
 

 

Warum ist Elternarbeit  

in der Berufsorientierung  

so wichtig? 

� Eltern, sowie der soziale Nahraum, sind nach wie vor die wichtigs-

ten Berufsberater – besonders Schüler, die bislang keine eigenen 

Berufswünsche entwickelt haben, greifen auf die Empfehlungen 

der Eltern zurück. 

� Eltern sind allerdings auf diesem Gebiet nicht immer die kompe-

tentesten Berater, da eigene Bewerbungszeiten lange zurücklie-

gen, sich die wirtschaftliche Lage verändert hat und sie sich nicht 

in den aktuellen Berufen und Bewerbungsverfahren auskennen. 

� Eltern versuchen oftmals, eigene Vorstellungen oder selbst ver-

passte Chancen in ihren Kindern zu verwirklichen oder verkennen 

deren Fähigkeiten – man muss Kinder stärken, sich bei der Be-

rufswahl von eigenen Interessen leiten zu lassen 

Mögliche Formen der  

berufsorientierenden  

Elternarbeit 

� Elternabende (wenn möglich mit Partnern) 

� Elternsprechzeiten, -tage 

� Elternworkshops 

� Elternbriefe (z.B. am Schuljahresbeginn über die geplanten BO-

Veranstaltungen) 

� Einbeziehung der Eltern bei BO-Veranstaltungen 

� Nutzbarmachen der elterlichen Berufserfahrungen (durch Eltern-

börsen, Besuche in Unternehmen der Eltern, Vorstellung von Be-

rufen, etc) 

� jeglicher Kontakt zu den Eltern ist hier dienlich 

Mögliche Partner  � Agentur für Arbeit 

� Berufliche Schulzentren 

� Partnerunternehmen bzw. Unternehmen aus dem Nahraum der 

Schule 

Hilfestellung bietet Landeselternrat Sachsen 

Hoyerswerdaer Str.1 

01099 Dresden 

 

Tel: 0351 - 56 34 7-32 

Fax:  0351 - 56 34 7-33 

Information  www.ler-sachsen.de 
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B.O.S.S. - Fortbildungen zur Berufs- und Studienori entierung 
 

Zielgruppe Verantwortliche Lehrerinnen und Lehrer für Berufs- und Studienorientierung 

Ansprechpartner Regionalteam der LSW: 

B.O.S.S. Mitteldeutschland  

Tel.:  0341 - 217 29 14          E-Mail: info@boss-mitteldeutschland.de 

Beraterin Schule – Wirtschaft in der SBA L 

Tel.:  0341 - 494 59 28           E-Mail: veronika.seidel@sbal.smk.sachsen.de 

Anmeldung Onlinekatalog:  www.sachsen-macht-schule.de/fortbildungsprogramm  
 

 

� „BO mit System - das schuleigene Konzept zur Berufs - und Studienorientierung“ 

An den Schulen im Direktionsbezirk finden bereits zahlreiche Aktivitäten zur Vorbereitung der Schüler 

auf ihre berufliche Zukunft statt. Ein gutes Konzept zur Berufs- und Studienorientierung erleichtert 

dabei einen systematischen und geplanten Ablauf sämtlicher Aktivitäten an der Schule. 

Im Rahmen einer Lehrerfortbildungsreihe erhalten Sie eine fachkundige Anleitung zur Erstellung des 

schuleigenen Konzeptes für Berufs- und Studienorientierung. Es werden umfangreiche Materialien zur 

Unterstützung der Konzepterstellung erläutert und zur Verfügung gestellt.  
 

16.09.2009 

15 bis 18 Uhr 

L05847:„BO mit System – das schuleigene Konzept zur BO/StO “  

B.O.S.S., Moschelesstraße 7, 04109 Leipzig 

11.11.2009 

15 bis 18 Uhr 

L05846:„BO mit System – das schuleigene Konzept zur BO/StO “  

B.O.S.S., Moschelesstraße 7, 04109 Leipzig 
 

 

� „Pädagogische Tage“ und „SCHILF“ 

Das Regionalteam der Landesservicestelle Schule-Wirtschaft (Regionalinitiative B.O.S.S. und  Berate-

rin Schule-Wirtschaft) bietet speziell für Ihre Schule pädagogische Tage und schulinterne Lehrerfort-

bildungen (SCHILF) an, um gemeinsam mit Ihrem Kollegium  das schuleigene Konzept zur Berufs- 

und Studienorientierung zu entwickeln oder andere Schwerpunkte des Themenfeldes Berufs- und 

Studienorientierung zu bearbeiten. Dieses Angebot kann durch die Schule im Rahmen der Regelung 

zur SCHILF/Pädagogische Tage mit dem Regionalteam organisiert werden.  
 

� Lehrerfortbildung für „Schau rein! Die Woche der of fenen Unternehmen Sachsen“ 

 

In Vorbereitung für „Schau rein! Die  Woche der offenen Unternehmen Sachsen“  vom 15. bis 20. 

März 2010 findet ebenfalls eine Lehrerfortbildung statt, in der Neuerungen zur Berufsorientierungswo-

che vorgestellt sowie die Arbeit mit der Plattform www.schau-rein-sachsen.de  thematisiert werden: 

 

23.10.09 

9 -13 Uhr 

L05861 „Schau rein! Die Woche der offenen Unternehmen 2010 “ 

Berufliches Schulzentrum 7, An der Querbreite 8, 04129 Leipzig 
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„Innenansichten: Wirtschaft erleben“ 

- die Fortbildung mit Unternehmenspraktikum 

 

Zielgruppe Lehrerinnen und Lehrer aller Schularten 

Ansprechpartner Regionalteam der LSW: 

B.O.S.S. Mitteldeutschland  

Tel.:  0341 - 217 29 14          E-Mail: info@boss-mitteldeutschland.de 

Beraterin Schule – Wirtschaft in der SBA L 

Tel.:  0341 - 494 59 28           E-Mail: veronika.seidel@sbal.smk.sachsen.de 

Anmeldung Onlinekatalog: www.sachsen-macht-schule.de/fortbildungsprogramm   
 

 

 

Nach der erfolgreichen Pilotphase des Lehrerbetriebspraktikums 2009, wird es auch 2010 für die 

Lehrkräfte aller Schularten der Region die Möglichkeit geben, in einem modular aufgebauten Fortbil-

dungsangebot die regionale Wirtschaft intensiv kennen zu lernen. In einem einwöchigen Praktikum, 

das in einem Unternehmen vor Ort durchgeführt wird, geht es darum, wirtschaftliche Prozesse zu er-

leben und dadurch Schülern eine realistische und authentische Vorstellung der beruflichen Zukunft zu 

vermitteln sowie Kontakte zur regionalen Wirtschaft zu knüpfen und zu festigen. 

 

Modul 1  gibt einen Überblick über die komplexen Zusammenhänge des Wirtschaftslebens und die 

Grundprinzipien wirtschaftlichen Handelns. Ebenso steht der Strukturwandel in der Wirtschaft und 

dessen Auswirkungen auf Arbeitsplätze und berufliche Anforderungsprofile im Mittelpunkt. Des Weite-

ren werden organisatorische Fragen zur Durchführung und zum Ablauf des Praktikums geklärt. 

Modul 2 stellt eine Folgeveranstaltung dar und rückt die regionale Wirtschaftspolitik und regionale 

Wirtschaftsstrukturen in den Blickpunkt. Neben Informationen zum Ausbildungsmarkt und zu Fach-

kräftebedarfen werden auch Anforderungen und Erwartungen an Auszubildende und Studierende 

diskutiert. 

Modul 3 ermöglicht ein fünftägiges Praktikum in einem Unternehmen des Direktionsbezirkes Leipzig. 

Es ist ein Einblick in die Organisationskultur, Organisationsstrukturen und branchenspezifische Ge-

schäfts- und Arbeitsprozesse sowie damit verbundene Tätigkeiten möglich.  

Modul 4 , welches nach Abschluss des Unternehmenspraktikums durchgeführt wird, regt den Aus-

tausch von Eindrücken, von Praxiserfahrungen und von Impulsen zur Persönlichkeitsentwicklung an. 

Es ermöglicht eine Reflexion des Erlebten in Hinblick auf schulische Relevanz und Transfermöglich-

keiten in praxisbezogene Unterrichtsprojekte, in Strategien für berufliche Orientierung, in Berufs- und 

Studienberatung sowie Möglichkeiten zukünftiger Kooperationen.  

 

Der Termin für das Lehrerbetriebspraktikum 2010 sowie die Entscheidung, ob ein Aufbaukurs stattfin-

det, wird im Laufe des Schuljahres bekannt gegeben. 
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Terminkalender Schuljahr 2008/2009 

Datum 
Uhr-
zeit Veranstaltungsort 

Art der Veranstal-
tung Achtung 

August 2009 

04.08.09 

19.00-
20.00 
Uhr www.jova-nova.com 

"Der Bewerbungshelfer" 
offener Bewerber Chat, 
Fragerunde rund um die 
Bewerbung  

06.08.2009 
10.00 
Uhr 

Agentur für Arbeit Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz  

Informationsveranstaltung 
und Einstellungsberatung 
der Bundespolizei  

11.08.2009  

Agentur für Arbeit Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

Informationsveranstaltung 
Arbeitgeber Bundeswehr 

Anmeldung Wehrdienstbera-
tung Leipzig: 0341-9229680 

12.09.2009 

10.00-
14.00 
Uhr 

Schienenfahrzeugwerk De-
litzsch, Karl-Marx-Straße 
39, Delitzsch 

Ausbildungsmesse De-
litzsch 

Bewerbungsunterlagen mit-
bringen 

17.08.2009  

Agentur für Arbeit Torgau 
Ludwig-Feuerbach-Str.10 
04860 Torgau 

Informationsveranstaltung 
Arbeitgeber Bundeswehr 

Anmeldung Wehrdienstbera-
tung Leipzig: 0341-9229680 

22.08.2009 

10.00-
14.00 
Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Planet U - Universum der 
Berufe, Ausbildungsbörse 
- über 50 Unternehmen 
präsentieren ihre Ausbil-
dungsplätze 

Bewerbung, Lebenslauf, 
Zeugnis mitbringen 

September 2009 

03.09.2009 
14.00 
Uhr 

Agentur für Arbeit Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

Informationsveranstaltung 
zu Karrieremöglichkeiten 
im mittleren und gehobe-
nen Dienst bei der Bun-
despolizei  

04.09.2009 

09.00 
-16.00 
Uhr 

BTZ Borsdorf 
Steinweg 3 
04451 Borsdorf 

3. Tag der Berufsorientie-
rung der Handwerkskam-
mer Leipzig 

Anmeldung bei Hr. Dr. Grie-
ser: 034291-30212 

07.09.2009  

Agentur für Arbeit Torgau 
Ludwig-Feuerbach-Straße 
10 
04860 Torgau 

Informationsveranstaltung 
Arbeitgeber Bundeswehr 

Anmeldung Wehrdienstbera-
tung Leipzig: 0341-9229680 

08.09.2009  

Agentur für Arbeit Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

Informationsveranstaltung 
Arbeitgeber Bundeswehr 

Anmeldung Wehrdienstbera-
tung Leipzig: 0341-9229680 

12.09.09 

10.00-
14.00 
Uhr 

Schienenfahrzeugwerk De-
litzsch 
Karl-Marx-Straße 39 
Delitzsch 

Regionale Ausbildungs-
messe Delitzsch   

14.-15.09. 
2009 

13.00-
18.00 
Uhr 

Neues Rathaus 
Obere Wandelhalle 
Martin-Luther-Ring 4-6 
04109 Leipzig Ausbildungsbörse 2009 

Informationen unter: 
http://www.leipzig.de/de/ 
buer-
ger/bildung/ausbildung/boerse
/ 

15.09.2009 
16.00 
Uhr 

Agentur für Arbeit Oschatz 
Oststraße 3 

Informationsveranstaltung 
zu Ausbildungen im BMW-

Bewerbung kann gleich ein-
gereicht werden 
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(Raum BIZ)  
04758 Oschatz 

Werk Leipzig 

16.09.09 

15.00-
18.00 
Uhr 

B.O.S.S. 
Moschelesstr. 7 
04109 Leipzig 

Lehrerfortbildung "BO mit 
System, das schuleigene 
Konzept zur BO" 

Anmeldung unter 
www.sachsen-macht-
schu-
le.de/fortbildungsprogramm 

21.09.2009  

Agentur für Arbeit Torgau 
Ludwig-Feuerbach-Straße 
10 
04860 Torgau 

Informationsveranstaltung 
Arbeitgeber Bundeswehr 

Anmeldung Wehrdienstbera-
tung Leipzig: 0341-9229680 

25.-
26.09.09 

10.00-
18.00 
Uhr 

Erdgasarena Riesa 
Am Sportzentrum 5 
01589 Riesa 

Ausbildungsbörse Riesa 
im Rahmen der Riesaer 
Herbsttage  

26.09.09 

10.00-
14.00 
Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
BIZ 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Informationsveranstaltung  
Lust auf Ausland?  

26.09.09 

09.00-
13.00 
Uhr 

Agentur für Arbeit Oschatz 
Oststraße 3 
04758 Oschatz 

14. Aktionstag rund um die 
Ausbildung, Ausbildungs-
börse im BIZ  

30.09.09 

13.00-
17.00 
Uhr 

BMW Werk Leipzig 
BMW Allee 1 

Schülerfachmesse "Ler-
nen auf der Überholspur 

Anmeldung bis 11.09.09, 
Infos unter www.bmw-werk-
leipzig.de 

Oktober 2009 

01.10.2009 
10.00 
Uhr 

Agentur für Arbeit Oschatz 
Oststraße 3 
(im BIZ) 
04758 Oschatz 

Informationen zu Karrie-
remöglichkeiten im mittle-
ren und gehobenen Dienst 
bei der Bundespolizei   

05.10.2009  

Agentur für Arbeit Torgau 
Ludwig-Feuerbach-Straße 
10 
04860 Torgau 

Informationsveranstaltung 
Arbeitgeber Bundeswehr 

Anmeldung Wehrdienstbera-
tung Leipzig: 0341-9229680 

13.10.2009  

Agentur für Arbeit Oschatz 
Oststraße 3 
(im BIZ) 
04758 Oschatz 

Informationsveranstaltung 
Arbeitgeber Bundeswehr 

Anmeldung Wehrdienstbera-
tung Leipzig: 0341-9229680 

13.10.2009 

09.00-
13.00 
Uhr 

BIZ-mobil in den Räumen 
der Heimerer Schule 
Schloßstr. 26 
04860 Torgau 

"Auf dem Weg zur erfolg-
reichen Bewerbung" Be-
werberseminar für Haupt- 
und Mittelschüler 

Anmeldung unter: 03435-
980292 

14.10.2009  

Agentur für Arbeit Oschatz 
Oststraße 3 
(Raum BIZ)  
04758 Oschatz 

"Auf dem Weg zur erfolg-
reichen Bewerbung" Be-
werberseminar für Haupt- 
und Mittelschüler 

Anmeldung unter: 03435/980 
292 

19.10.2009 

10.00-
14.30 
Uhr 

Agentur für Arbeit Delitzsch 
Nordstr. 2 
04509 Delitzsch 

Bewerberseminar für Mit-
telschüler 

Anmeldung unter 0341-
91327326 

19.10.2009  

Agentur für Arbeit Torgau 
Ludwig-Feuerbach-Straße 
10 
04860 Torgau 

Informationsveranstaltung 
Arbeitgeber Bundeswehr 

Anmeldung Wehrdienstbera-
tung Leipzig: 0341-9229680 

23.10.09 

09.00-
13.00 
Uhr 

Berufliches Schulzentrum 7 
An der Querbreite 8 
04129 Leipzig 

Lehrerfortbildung "Schau 
rein! Die Woche der offe-
nen Unternehmen 2010" 

Anmeldung unter 
www.sachsen-macht-
schu-
le.de/fortbildungsprogramm 

November 2009 
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06.11.-
07.11.09 

09.00
-
16.00 Messe Leipzig Halle 5 

Azubi- und Studientage 
Leipzig Eintritt frei 

11.11.09 

15.00
-
18.00 
Uhr 

B.O.S.S. 
Moschelesstr. 7 
04109 Leipzig 

Lehrerfortbildung "BO mit 
System, das schuleigene 
Konzept zur BO" 

Anmeldung unter 
www.sachsen-macht-
schu-
le.de/fortbildungsprogramm 

Dezember 2009 

08.12.09 

15.00
-
17.00 
Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
BIZ 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Informationsveranstaltung 
zu Freiwilligen Diensten 
(FSJ, FÖJ, FEJ)   

Januar 2010 

07.01.2020  Berufsschulzentrum Oschatz 
Schnuppertag und Probe-
unterricht  

23.01.2010  Berufsschulzentrum Oschatz Tag der offenen Tür  

28.01.2010 

08.00
-
18.00 
Uhr 

Berufliches Schulzentrum 
Eilenburg Tag der offenen Tür   

Februar 2010 

09.02.10 
16.00 
Uhr 

Agentur für Arbeit Leipzig 
BIZ 
Georg-Schumann-Str. 150 
04159 Leipzig 

Informationsveranstaltung 
zu Work & Travel weltweit  

März 2010 

15.-
20.03.10  sachsenweit 

Woche der offenen Unter-
nehmen Sachsen 2010  

27.03.10 

ab 
10.00 
Uhr 

Berufsförderungswerk Bau-
wesen Sachsen e.V.  
ÜAZ Leipzig 
Heiterblickallee 35 
04347 Leipzig 

Berufskundliche Veran-
staltung zu den Berufen 
Hochbaufacharbeiter/in, 
Maurer/in, Stahlbeton- und 
Betonbauer/in, Ausbau-
facharbeiter/in, Fliesen-, 
Platten- und Mosaikle-
ger/in, Trockenbaumon-
teur/in, Zimmerer/in, Tief-
baufacharbeiter/in, Stra-
ßenbauer/in, Rohrlei-
tungsbauer/in und Baube-
rufe mit Fachhochschulrei-
fe  

April 2010 

22.04.10  bundesweit Girls` Day   
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Wichtige Internetadressen 
 

 

Wichtige Adressen, die im Katalog schon genannt wurden 

www.sachsen-macht-schule.de Homepage des Landes Sachsen zu Schule und Ausbildung 

www.boss-mitteldeutschland.de Homepage der Initiative B.O.S.S. 

www.lsj-sachsen.de 
Homepage der Landesarbeitsstelle Schule - Jugendhilfe 
Sachsen 

www.berufswahlpass-sachsen.de Homepage des Berufswahlpass Sachsen 

www.schau-rein-sachsen.de Homepage der "Woche der offenen Unternehmen Sachsen" 

 
  

Berufsfindung, Berufseinstieg, Berufsorientierung 

www.planet-beruf.de 
Berufswahlportal der Agentur für Arbeit - Info zu Berufen,  
Bewerbung, Infos für Eltern und Lehrer, Links 

www.ausbildung.info 

Berufswahlportal der ver.di-Jugend - Info zu Berufsfeldern und 
Bewerbung, verschiedene Tests, Übungen, Links. Projekt 
beendet. 

www.jugend-und-bildung.de 
Portal für politische, soziale und ökonomische Bildung der AG 
Jugend und Bildung e.V. - Arbeitsblätter, Materialien, Links 

www.schule.dgb.de/unterrichtshilfe
n/unt_hil.htm 

Portal des Gewerkschaft Bundes -Unterrichtsmaterial und 
Themenhefte zum Download 

www.interesse-beruf.de Interessentest der Agentur für Arbeit 

www.ausbildung-plus.de 

Informationsportal und Datenbank des BIBB zu 
Berufsausbildung mit Zusatzqualifikation und dualen 
Studiengängen 

www.einstieg.com 
Informationsportal und Beratungscenter zu Ausbildung, Studium, 
Beruf - Tipps zu Bewerbung, Praktika, Messen; Coaching 

www.sowi-online.de 

Portal für Sozialwissenschaften und ihre Didaktik,  
für Lehrer -Journal und Reader zu Berufsorientierung und 
politischer Bildung 

www.wassollwerden.de 
Berufsinformationsportal von MTV und Initiative neue soziale 
Marktwirtschaft - Info, Tests, Tipps, sehr jugendlich aufbereitet 

www.jova-nova.com 
nützliche Tipps, Übungen, Tests rund um das Thema 
Bewerbung von einem Berufsberater 

www.berufetest.de Berufstest und Infos für Schüler, Lehrer, Eltern 

www.azubi-online.com 
Ausbildungsportal des Zeitplan Verlages - Berufsberatung, 
Lehrstellenangebote, Bewerbungstipps, Berufsbilder 

www.jugend-und-ausbildung.de 
Portal von Zeitbild Verlag und Wirtschaftsministerium - Infos und 
Tipps zu Bewerbungsprozess und Berufsbildern 

 
 

Berufsbilder, Berufsbeschreibungen, Berufsübersichten 

www.bibb.de/de/26171.htm Berufsübersicht, neue Berufe 

www.alleberufe.de 
Infos zu Ausbildungsberufen, Ansprechpartner, 
Informationsquellen 
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www.autoberufe.de Berufe rund ums Kfz 

www.berufenet.arbeitsagentur.de Berufsbilderübersicht der Agentur für Arbeit 

www.handwerksberufe.de Berufe im Handwerk 

www.e-zubis.de Berufe rund um die Elektronik 

www.it-berufe.de Berufe in der IT-Branche 

www.it-medien-hamburg.de Berufe in der IT-und Medien-Branche 

  

  

Praktikumsbörsen   

www.praktikum-online.de Online-Praktikumsbörse 

www.prabo.de Online-Praktikumsbörse 

www.praktikum-service.de Online-Praktikumsbörse 

www.1-blick.com Online-Praktikumsbörse für Mädchen im Handwerk 

  

  

(Lehr-) Stellenbörsen   

http://jobboerse.arbeitsagentur.de Suche nach Ausbildungsplätzen 

www.ihk-lehrstellenboerse.de Lehrstellen im Industrie- und Handelsbereich 

http://www.hwk-
leipzig.de/lehrstellen/ Lehrstellenbörse der Handwerkskammer Leipzig 

www.meinestadt.de bundesweite Lehrstellenbörse 
 


